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Damit unsere
Kinder cool
bleiben können.
Wir bringen die Zukunft zum
Leuchten.
Für uns ist Nachhaltigkeit mehr als nur ein
Herzensthema. Es ist zentraler Bestandteil unserer
Arbeit. Ob es um Geldanlagen oder die
Finanzierung von energieeffizientem Bauen geht:
Wir kümmern uns. Mehr Infos erhalten Sie unter
spkrnn.de/nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.
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EDITO
RIAL

Liebe Leserinnen,
liebe Leser

Die Neckarstadt mit ihren vielen Kneipen und 
ihren schönen Gebäuden aus der Gründer-
zeit gilt als einer der lebendigsten Stadtteile 
Mannheims. Doch selbst dort fand das Leben 
während der Pandemie nur mit angezogener 
Handbremse statt. Glücklicherweise sind diese 
Zeiten vorbei und das Leben kehrt wieder mit 
voller Wucht zurück. Endlich kann dadurch 
auch das kulturelle Leben wieder uneinge-
schränkt stattfinden. Und wer gute Unterhal-
tung sucht, wird in der Neckarstadt schnell fün-
dig. Dazu zählt vor allem ein Besuch im Capitol. 
Das einstige Kino ist mehr als nur ein Bauwerk, 
es hat die Geschichte im Stadtteil mitgeschrie-
ben und geprägt. In den kommenden Monaten 
können sich die Besucher wieder auf zahlreiche 
Veranstaltungshighlights freuen: Von Juli, einer 
der erfolgreichstem Popbands Deutschlands, 
über Pe Werner bis zum Klassiker, Caveman, 
reicht die Programmpalette. Da ist garantiert 
für jeden Geschmack etwas dabei. 

Doch natürlich ist dieser Stadtteil mehr als 
nur ein Vergnügungsviertel. Die Bewohner des 
östlichen Teils hier finden alles, was sie für den 
täglichen Bedarf brauchen: Genügend Einkaufs-
möglichkeiten, Kitas und auch die ärztliche 
Versorgung ist gewährleistet. Im süd-östlichen 
Stadtteil Wohlgelegen liegt der Städtische 
Hauptfriedhof, mit dessen Neuanlage 1842 die 
Neckarstadt erweitert wurde. Der Herzogen-
riedpark ist eine Oase für die Erwachsenen und 
auch auf die kleinen Besucher warten hier jede 
Menge Abenteuer: Sie kommen im Seilzirkus, 
in der Spritzpistolenanlage und im Höhlenla-xxx. Foto: Tim Schneider

byrinth voll auf ihre Kosten. Die Neckarstadt-
West kann natürlich im Hinblick auf Natur und 
Erholung ebenso punkten. Am Neckar lässt es 
sich nicht nur hervorragend sonnen, sondern 
auch Rad fahren, joggen oder mit dem Vierbei-
ner toben. Für die Kleinen bietet der Abenteu-
erspielplatz „Erlenhof“ eine tolle Anlaufstelle. 
Hier können die Freizeitbegeisterten nicht nur 
Volleyball spielen, sondern auch Skateboard und 
Kettcar fahren. 

Abends können Vergnügungsfreunde und 
Nachteulen den Tag mit einem Bummel durch 
die unzähligen Cafés und Kneipen oder mit 
einem guten Essen in den Restaurants genussvoll 
abrunden. Dieses abwechslungsreiche Angebot 
macht den Stadtteil so beliebt und lebenswert.

Die INFO Neckarstadt erscheint im Stadtteil-
zeitung Verlag GmbH und ist kostenlos. Sie soll 
eine Orientierungshilfe für Neubürgerinnen 
und Neubürger sowie als Alltagsbegleiter für 
Alteingesessene gleichermaßen sein und wird 
in die Haushalte verteilt. Mit dieser handlichen 
Broschüre können Sie nicht nur den Stadtteil 
entdecken, sondern werden auch kurz und bün-
dig über wichtige Einrichtungen, Services und 
Vereine informiert. 

Herzlichen Dank an alle, die mich bei meiner 
Recherche unterstützt haben.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen  
der INFO Neckarstadt. 

Swenja Knüttel Swenja Knüttel, Redaktion
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Die Telefonnummer 112 ist die Notruf-Nummer in 
Deutschland und Europa für Rettungsdienst und 
Feuerwehr mit der medizinische Notfälle, Unfälle 
oder Feuer gemeldet werden können. Die Telefon-
nummer 110 ist der generelle Polizei-Notruf. Alle 
Notrufe funktionieren im Fest- und Mobilfunknetz 
ohne Vorwahl und sind kostenlos.
In allen polizeilichen Belangen stehen die Beamten 
vor Ort während der nachfolgend aufgeführten 
Öffnungszeiten zur Verfügung:

Polizeirevier Mannheim-Neckarstadt 0621 33010
Waldhofstraße 32-34, 68169 Mannheim
Fax. 0621 3301-225
E-Mail: neckarstadt.prev@polizei.bwl.de
Öffnungszeiten: 24 Stunden

Polizeipräsidium Mannheim 0621 1740, 
L6 1, 68161 Mannheim
E-Mail: mannheim.pp@polizei.bwl.de
Fax. 0621 174 2185
Homepage: www.polizei-bw.de
Öffnungszeiten: 24 Stunden

Telefon-Notrufnummern:
Feuerwehr, Rettungsdienste &
Schlaganfall-Soforthilfe  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  0621 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  0621 17 29 90 22

Giftnotruf Freiburg (BW)  0761 192 40
Tierärztlicher Notdienst  0621 135 71
Kind vermisst  116000

Notruf – die 5 notwendigen W-Angaben:
• Wo ist das Ereignis? Notfallort, Straße,  

Ortsbeschreibung, markante Punkte
• Was ist passiert?  

Kurze Schilderung der Notfallsituation.
• Wie viele Verletzte/Betroffene?  

Nennen Sie die Anzahl der Verletzten, bei  
Kindern unbedingt auch das ungefähre Alter.

• Welchen Umfang hat das Ereignis? Schwere und 
Art der Verletzung. Bei einem Brand beispielswei-
se: „Dachstuhlbrand“, „Hochhaus“, „Altenheim“

• Warten auf Rückfragen! Das Telefongespräch 
erst dann beenden, wenn alle Fragen geklärt 
sind. Dabei sollten Sie auch Ihren Vor- und 
Nachnamen nennen.

Universitätsklinikum
Das Universitätsklinikum Mannheim in der Neckar-
stadt/Wohlgelegen bietet seinen Patienten als 
Krankenhaus der Maximalversorgung ein breites 
Spektrum in Diagnostik und Therapie. Über 4.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in rund 30 Kli-
niken und Instituten sorgen für die jährlich circa 
49.000 stationären und teilstationären Patienten 
sowie etwa 180.000 ambulanten Patienten. 

Folgende Fachbereiche  
finden sich am Klinikum Mannheim:
• Augenklinik 
• Frauenklinik
• Neurochirurgische Klinik
• Chirurgische Klinik
• I. Medizinische Klinik (Kardiologie, Angiologie, 

Pneumologie, Intensivmedizin)
• II. Medizinische Klinik (Gastroenterologie,  

Hepatologie, Infektionskrankheiten)
• III. Medizinische Klinik (Hämatologie, Onkologie)
• IV. Medizinische Klinik (Geriatrie)
• V. Medizinische Klinik (Nephrologie,  

Endokrinologie, Rheumatologie)
• Neurologische Klinik
• Orthopädisch-Unfallchirurgisches Zentrum
• Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
• Klinik für Neonatologie
• Kinderchirurgische Klinik
• Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und 

Halschirurgie
• Klinik für Urologie
• Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie
• Klinik für Anästhesiologie und Operative  

Intensivmedizin

Die Zentrale Notaufnahme des Klinikums Mannheim 
hält 24 Stunden am Tag einen fachübergreifenden 
Notfalldienst der Maximalversorgung vor. Zu errei-
chen ist die zentrale Notaufnahme in Haus 2 (bitte 
den Schildern folgen). Hinweis: An allen Mannhei-
mer Krankenhäusern gelten aus Infektionsschutz-
gründen immer noch Einschränkungen: Seit 1. Juli 
2022 (soll bis 7. April 2023 gelten) dürfen Patienten 
aller Akutkliniken in Mannheim einen Besucher pro 
Tag empfangen, der maximal eine Stunde bleiben 
darf. Alle Besucher müssen einen aktuellen negati-
ven SARS-CoV-2-Test (maximal 24h alter Schnelltest 
bzw. maximal 48 Stunden alter PCR-Test) und einen 
Selbstauskunftsbogen vorlegen können. Es muss 
eine FFP2-Maske getragen werden. Das wird an den 
Eingängen stichprobenhaft kontrolliert. Da sich die 
Einschränkungen aufgrund der aktuellen Entwick-
lung ändern können, bitte sich vor dem Besuch auf 
der Website des Klinikums informieren: www.umm.
de/start/besuchsregelung/

Klinikum Mannheim GmbH 0621 383-0
Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 68167 Mannheim 
Fax: 0621 383-2705
E-Mail: info@umm.de

POLIZEI //
NOTRUFE

NOTRUF
Notarzt 
Feuerwehr
Rettungsdienst112

NOTRUF

Polizei110
Das Universitätsklinikum ist das größte Krankenhaus in Mannheim.  Foto: Universitätsklinikum Mannheim
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Winzige Fotomodells  
vor großer Stadtteilkulisse
Wenn es hart auf hart kommt, liegt Benedikt Hild 
auch schon mal in einer Pfütze oder quer über der 
Schiene. Der Mannheimer Fotograf setzt dabei 
Winzlinge ganz groß in Szene. Denn seine Haupt-
darsteller sind Miniaturfiguren, welche kaum größer 
als zwei Zentimeter sind. Diese fotografierte er an 
bekannten Motiven in der Quadratestadt und heraus 
kam sein Buch „Little Mannheim“. Natürlich spielt 
auch die Neckarstadt eine Rolle bei der Motivwahl. 
Warum erklärt der Künstler im Interview.

Warum haben Sie die Neckarstadt in Ihrem 
Bildband verewigt?
Hild: Die Neckarstadt entwickelt sich immer mehr 
zu einem Stadtteil, in dem man nicht nur wohnt, 
sondern den man auch für kulturelle Angebote, 
Cafés und andere Freizeitaktivitäten aufsucht. Da 
dadurch immer mehr Mannheimerinnen und Mann-
heimer mit den Orten in diesem Stadtteil vertraut 
sind, wollte ich unbedingt einige Miniaturmotive 

aus der Neckarstadt in meinen Bildband aufnehmen.

Was macht die Neckarstadt in ihren Augen 
besonders, was m ögen sie gerne dort?
Hild: In der Neckarstadt schätze ich besonders das 
vielfältige kulturelle Angebot und die Cafés. Einer 
meiner Lieblingsorte ist der ALTER, der vor allem in 
lauen Sommernächten und während einer Musik-
aufführung zu einem magischen Ort für mich wird. 
Auch in den Restaurants (Cocktailbars/Cafés) am 
Neumarkt verbringe ich gerne meine Zeit. Spannend 
ist für mich auch, dass sich der Stadtteil derzeit in 
einem ständigen Wandel befindet. Ich hoffe aber, 
dass im Rahmen der Gentrifizierung die Vielfalt und 
Bodenständigkeit der Neckarstadt auch in Zukunft 
erhalten bleibt.

Welche Motive in der Neckarstadt haben Sie für 
ihr Buch gewählt und warum diese? 
Der Alte Messplatz ist für mich das Tor zur Neckar-
stadt und ein guter Ort, um einfach mal zu entspan-
nen. Außerdem vermittelt er einen guten ersten Ein-
druck vom Stadtteil.

Ich musste etwas länger darüber nachdenken, ob 
ich ein Motiv aus der Lupinenstraße in das Buch 
aufnehmen sollte. Letztlich bot das Motiv die Mög-
lichkeit, einen Kontrast in das Buch einzubringen. 
Schließlich kennt jeder die Lupinenstraße, aber nie-
mand spricht darüber.

Infos zum Buch: Little Mannheim, Ausgabe: Hardco-
ver DIN A5, Umfang: 128 Seiten, ISBN: 9783982228907

INTER 
 VIEW

ERNESTINA KUß

ekuss@mamo.de
Tel. 0621 3921212

IHRE ANZEIGENBERATUNG  

INFO NECKARSTADT

WWW.STZ-MANNHEIM.DE

KERSTIN HÖFER

khoefer@mamo.de
Tel. 0621 3921414

JETZT AUCH ONLINELESEN!

CARMEN NAUMANN

cnaumann@mamo.de
Tel. 0621 3921219

Fotograf Benedikt Hild sieht die Neckarstadt aus einer ganz speziellen Sicht.  Fotos. Benedikt Hild 



10 |  NECKARSTADT NECKARSTADT |             11

• KFZ-Angelegenheiten: KFZ-Zulassung und Wie-
derzulassungen, Außerbetrieb-Setzung, Wunsch-
kennzeichen, Fahrerlaubnisse, Ausstellung von 
vorläufigen Fahrerlaubnissen, Ersatzführerschei-
ne, Internationale Führerscheine, Fahrschul- und 
Fahrlehrererlaubnisse, Feinstaubplaketten, 
Bewohnerparkausweise, Schwerbehindertenpar-
ken (Ausweise und Parkplätze) sowie Bearbeitung 
von Führerscheinverlust und -Diebstahl

• Angebote für Familien: Mannheimer Familien-
pässe sowie Landesfamilienpässe

• Ausgabe von Anträgen: Entgegennahme und 
Ausgabe von Gewerbe-An-, Ab- oder Ummel-
dungen, Elterngeld, Kindergeld, Wohngeld, Hun-
desteuer, Schwerbehindertenausweise, Anträge 
auf Ermäßigung oder Befreiung des Rundfunk-
beitrags, Betreuungsvollmachten, Meldungen an 
den Mängelmelder, Vorsorgevollmachten und 
Haushaltsbescheinigungen

• Standesamt: Eheschließungen (Aufgebot 
ausschließlich in K 7), Bestellung von Geburts-, 
Heirats- und Sterbeurkunden, Regelung von

• Nachlassangelegenheiten und Kirchenaustritte

Online können hier Termine vereinbart werden:
https://tempus-termine.com/termine/index.
php?anlagennr=36

Sprechstunden ohne Terminvereinbarungen sind 
hier einsehbar: 
https://www.mannheim.de/de/node/154921

115 – eine Nummer für alles
Mit der Behördennummer 115 haben alle Bürger, 
aber auch Wirtschaft und Verwaltung einen direk-
ten Draht zu den Behörden in Deutschland – unab-
hängig davon, welche Ebene betroffen ist. Die 115 ist 
also ein Kundenservice für die gesamte öffentliche 
Verwaltung und die erste Anlaufstelle für Fragen al-
ler Art – dabei ist es unerheblich, ob es sich um An-
gelegenheiten der Kommunen, Kreise, Länder oder 
des Bundes handelt. Erreichbar ist die Behörden-
nummer 115 von Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr.

Informationen:
www.115.de und https://www.mannheim.de/buer-
gersein/online-buergerservice (Quelle)

Natürlich macht Mannheim da keine Ausnahme. „di-
gitaler werden. persönlich bleiben“, ist der Slogan 
der Bürgerservices und der wird auch nach Corona 
großgeschrieben. 
Besucherinnen und Besucher können vieles digital und 
somit kontaktlos erledigen oder wer es lieber mit per-
sönlichem Ansprechpartner mag, kann ganz bequem 
von zuhause aus, einen Wunschtermin vereinbaren. 

Kontakt Abteilung Bürgerservice
Abteilungsleitung: Esther Wollbrecht
K7, 68519 Mannheim,
Telefon 0621 293 3230, Fax: 0621 293 3257
buergerservice@mannheim.de

Termine können unter www.mannheim.de/termin-
reservierung oder telefonisch über die Behörden-
nummer115 vereinbart werden.

Kontakt Bezirksbürgerserviceleitung  
Neckarstadt 
Alysha Molitor
Mittelstraße 40, 68169 Mannheim
Tel. 0621 293 5580, Fax 0621 293 5588
buergerdienste@mannheim.de

Ausgenommen von einer Terminvereinbarung ist 
die Abholung von Pass- und Ausweisdokumenten. 
Diese Dokumente können auch ohne Termin abge-
holt werden.

Bequem von zuhause aus können auch zahlreiche 
Leistungen über das Bürgerservice online getätigt 
werden. Von der Abmeldung ins Ausland über die 
Beantragung einer Baugenehmigung bis hin zur 
Wohnberechtigung können im Bürgerportal der 
Stadt Anträge und Änderungen erledigt werden. 

Die Dienstleistungen der Bürgerservices
•  Ausweise und Pässe: Personalausweise (auch 

vorläufiger Personalausweis), Reisepässe (auch 
Express-Pässe und vorläufige Pässe) und Kinder-
reisepässe (auch Verlängerung)

• Meldeangelegenheiten: Abmeldungen bei 
Umzug ins Ausland, Anmeldungen bei Neu-
zuzug nach Mannheim oder Umzug innerhalb 
Mannheims sowie Wohnungsgeberbestätigung, 
Melde-, Aufenthalts-, oder Steuer ID-Bescheini-
gungen, Lebensbescheinigungen und Melderegi-
sterauskünfte

Bürgerdienste Neckarstadt

Außen- und Innenansicht des Bürgerservices in der Neckarstadt.  Foto: Stadt Mannheim

Ausnahmejahre durch die Pandemie liegen hinter den Mannheimer 
Bürgerdiensten. Auch wenn diese Zeit viele Einschränkungen mit  
sich brachte, einen Vorteil hat sie: Die Digitalisierung ging als Gewinner  
der Corona-Krise hervor und bringt viele Erleichterungen für die  
Verwaltungen und die Bevölkerung. 
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Frühzeitige Vormerkung bei MeKi ist sinnvoll
Wo ist nur die Zeit geblieben? Gestern noch ein 
Baby, ist der Nachwuchs auf einmal alt genug für 
die Krippe, den Kindergarten, den Hort oder gar die 
Grundschule und Kindertagespflege. Damit es auch 
mit den angestrebten Betreuungsangeboten funktio-
niert, müssen die Eltern ihre Kinder für die Betreuung 
vormerken. Dafür gibt es in Mannheim, MeKi, die 
Servicestelle für Eltern. 

Hier finden die Eltern kompetente Ansprechpartner 
und können sich telefonisch unter 0621-293-3888 
beraten lassen, und zwar: Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie Donnerstag von 
13 bis 16 Uhr. 

Eine Kontaktaufnahme ist natürlich auch per E-Mail 
unter 56.servicestelle.eltern@mannheim.de möglich. 

Das muss bei der Vormerkung beachtet werden:
Es können fünf Wunschkitas angegeben werden. 
Eltern, die ihre Kinder in einer Krippe, einem Kin-
dergarten, einem Hort oder für Kindertagespflege 
vormerken möchten, füllen das Formular zur Vor-
merkung aus. Vormerkungen für das kommende Be-
treuungsjahr können jeweils bis zum 15. Februar eines 
Jahres abgegeben werden.

Im Kita-Finder können sich die Erziehungsberech-
tigten über die Angebote aller Mannheimer Be-
treuungseinrichtungen (Krippen, Kindertagesein-
richtungen, Horte, Horte an Schulen, verlässliche 
Grundschule) in städtischer, evangelischer, katho-
lischer oder sonstiger Trägerschaft, sowie über das 

stadtweite Angebot der Betreuung in Kindertages-
pflege informieren.
Es wird den Eltern empfohlen, sich die die Einrich-
tungen vorher persönlich anzuschauen. So können 
diese sich selbst ein Bild machen und abwägen, wel-
ches Angebot am besten zu ihrem Kind passt. Alle 
Vormerkungen werden zentral im elektronischen 
Meldesystem Kinderbetreuung (MeKi) erfasst und 
anschließend an die von den Eltern genannten Ein-
richtungen oder den Fachdienst Kindertagespflege 
weitergeleitet. Die Betreuungsplätze werden dann 
von den Einrichtungen vergeben.

In den städtischen Tageseinrichtungen für Kinder 
und Betreuungseinrichtungen für Grundschüler 
gelten hierfür einheitliche Platzvergabekriterien. 
Nach der zentralen Vormerkung über MeKi ist es da-
her weder erforderlich noch sinnvoll, einzelne städ-
tische Einrichtungen gesondert anzuschreiben.
Über das Vormerksystem MeKi selbst oder die Ser-
vicestelle Eltern werden keine Plätze vergeben!
Mit dem elektronischen Meldesystem stellt die 
Stadt Mannheim sicher, dass Eltern sich nur an eine 
Stelle wenden müssen, um den Betreuungsbedarf 
für ihr Kind vorzumerken. MeKi ist außerdem ein 
wichtiges Instrument zur Erhebung des stadtweiten 
Bedarfs an Betreuungsplätzen und unterstützt so die 
Stadt bei der Weiterentwicklung ihres Betreuungs-
angebotes.

Mehr Infos unter 
https://www.mannheim.de/de/bildung-staerken/
vormerkungen-fuer-die-betreuung-von-kindern

Wer betreut mein Kind?

Foto: adobe/dusan petkovic
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Speed Capture Station –  
der Ausweis-Automat macht es M öglich

Der Service wird immer besser in Mannheims Amts-
stuben und erleichtert der Bevölkerung einiges. Mit 
dem Ausweis-Automat „Speed Capture Station“ ist 
ein Selbstbedienungsterminal in die Bürgerservices 
der Innenstadt und Lindenhof eingezogen. Er dient 
der Erfassung biometrischer Daten für die Beantra-
gung des neuen Personalausweises (nPA) oder des 
elektronischen Reisepasses (ePass).

 „Eine Bestellung des neuen Personalausweises oder 
Reisepasses ohne Vorsprache bei einem Sachbear-
beiter ist natürlich nicht möglich, aber Bürgerinnen 
und Bürger können nun vor der Beantragung eines 
neuen Dokuments an dem Ausweis-Automaten selb-
ständig ihre biometrischen Daten, das Foto und die 
Fingerabdrücke sowie ihre Unterschrift erfassen“, 
informiert die Stadt Mannheim auf ihrer Website.*

Die Nutzer sparen sich den Aufwand für die Beschaf-
fung eines biometrischen Passbildes und die eigent-
liche Bearbeitungszeit beim Sachbearbeiter wird 

verkürzt. Die Erfassung ist nur an den Speed Capture 
Stationen im Bürgerservice Innenstadt sowie im Bürger-
service Lindenhof möglich und kann nur dort verwen-
det werden. Die Kosten belaufen sich auf sieben Euro.

Die Speed Capture Station ist vom Bundesamt für Si-
cherheit in der Informationstechnik (BSI) zertifiziert.

 * www.mannheim.de/de/node/154190

Meldungen sind mit dem Smartphone via App möglich. 
Diese können Sie sich für die Betriebssysteme iOS und 
Android herunterladen. Sie haben dann die Möglich-
keit, den von Ihnen entdeckten Schaden/Störung mit 
Ihrem Smartphone zu fotografieren und das Foto mit 
den GPS-Daten zu senden. Sie erhalten zeitnah eine Be-
stätigung Ihrer Meldung und können auch beobachten, 
wie Ihre Schadensmeldung bearbeitet wird.

Wer lieber zum Telefonhörer greift und sein Anlie-
gen mündlich vorbringen will, ist beim 115-Service-
Center der Stadt Mannheim genau an der richtigen 
Adresse. Von hier werden die Beanstandungen gleich 
an die zuständigen Behörden weitergeleitet. 

Zusammenfassend: Sowohl über die Internetplatt-
form als auch über mobile Endgeräte (Apps für iOS 
und Android) können Mängel unabhängig von Ser-
vicezeiten eingereicht werden. 

Noch Anregung oder eine Frage? 
Dann einfach eine E-Mail an 
115@mannheim.de senden. 

Bitte beachten Sie: Damit Ihr Anliegen noch besser 
bearbeitet werden kann und die Stadtverwaltung 
bei Rückfragen direkt auf Sie zukommen kann, ist die 
Angabe einer E-Mail-Adresse seit Kurzem verpflich-
tend. (Quelle: Mängelmelder Mannheim).

Homepage: https://mannheim.mängelmelder.de

Bürgersprechstunde: 
Regelmäßig bietet Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz 
Bürgersprechstunden in den Mannheimer Stadttei-
len an. In den Sprechstunden haben interessierte 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, persönliche 
Anliegen oder Anregungen direkt mit dem Oberbür-
germeister zu besprechen. Bei Interesse können Sie 
sich im Bürgerbüro täglich in der Zeit von 9 bis 12 Uhr 
unter der Rufnummer 0621/293 2931 melden. 

Mehr Informationen zur Bürgersprechstunde  
gibt es auch im Internet unter 
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/
buergerbeteiligung/buergersprechstunde

Bei Beanstandungen –  
der Mängelmelder 

Die Laterne vorm Haus funktioniert nicht mehr, die Mülltonne ist nicht  
geleert worden, Straßenschäden oder loser Trittstein auf dem Gehweg –  
wer einen Schaden oder Mangel im offenen Raum feststellt, kann das  
rund um die Uhr und bequem von zuhause aus melden. Wie das?  
Möglich macht das der Mannheimer Mängelmelder. Dadurch kann  
die Stadt schnell reagieren und den Mangel beheben. Fingerabdrücke am Automaten

Speed Capture Station – der neue Ausweis-Automat Foto: Stadt Mannheim

Foto: adobe/chartphoto
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Bequemer Zugang zu den Services  
der Quadratestadt
Die Mannheim App bringt den Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt einiges an Erleichterung: Sie können 
damit jetzt ihren Bewohnerparkausweis oder den 
Familienpass online bequem direkt per Handy be-
antragen. Doch es geht noch mehr mit der neuen 
App: Wer auch der Suche nach einer Veranstaltung 
ist und zudem auch noch wissen möchte, wie er 
am besten zum Veranstaltungsort kommt, findet 
schnell Hilfe. Sogar über die aktuellen Nachrichten 
der Stadt informiert die neue App „Citykey“. 
„Citykey“ bündelt die digitalen Angebote der Stadt 
und liefert aktuelle Informationen für die Bürgerin-
nen und Bürger.

Alles auf einen Blick, was die App zu bieten hat:
• Bürgerportal (Onlineservices, z. B. Beantragung 

Bewohnerparkausweis)
• Beteiligungsportal (Bürgerbeteiligung,  

z.B. Beteiligungshaushalt)
• Terminreservierung (feste Termine beim Behör-

dengang vereinbaren und Wartezeiten sparen)
• Verkehrshinweise (inklusive Überblick 
• über aktuelle Baumaßnahmen)
• rnv Online (ÖPNV in Mannheim,  

Fahrplan, Tickets)
• Mannheimer Parkhausbetriebe, MPB  

(freie Parkplätze, Anfahrt)

• Mängelmelder (Probleme im Stadtbild melden, 
z. B. umgefahrene Poller)

• Abfallkalender (individuelle Abfuhrtermine)
• Kurzumfragen (Stadt Mannheim kann die Mei-

nung der Bürger*innen zu bestimmten Themen 
online über die App abfragen)

• Veranstaltungen (aus verschiedenen Kategorien 
z. B. Kunst/Kultur/Musik)

• Nachrichten (Neuigkeiten aus der Stadt)

Herunterladen kann man die praktische Anwen-
dung im App-Store unter 
https://apps.apple.com/de/app/citykey/
id1516529784

Und im Google-Store unter

https://play.google.com/store/apps/

details?id=com.telekom.citykey&hl=de&gl=US&pli=1

Die App nutzt derzeit viele Open Source Standards. 

Die Daten sind in der Regel Open Data, personenbezo-

gene Daten werden nach deutschem Datenschutzrecht 

gespeichert und nach dem Prinzip der Datensparsam-

keit – es werden möglichst wenige Daten erhoben 

- gehandhabt. Die Nutzerinnen und Nutzer behalten 

jederzeit den Überblick über deren Verwendung.*  

 *Infos Stadt Mannheim

Mannheim-App
neu am Start!

Foto: adobe/Vadym Drobot



18 |  NECKARSTADT NECKARSTADT |             19

Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger-
schaft und Hauptorgan der Gemeinde. Er legt die 
Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde fest 
und entscheidet über alle Angelegenheiten der Ge-
meinde, soweit nicht der Oberbürgermeister kraft 
Gesetz zuständig ist oder der Gemeinderat diesem 
bestimmte Angelegenheiten übertragen hat. Der 
jetzt amtierende wurde am 26.05.2019 gewählt. 
Der Gemeinderat besteht aus dem Oberbürgermei-
ster als stimmberechtigten Vorsitzenden sowie 48 
ehrenamtlichen Mitgliedern (Stadträt*innen). Die 
Stadträt*innen werden von der Bevölkerung auf die 
Dauer von fünf Jahren gewählt.

Die aktuelle Sitzverteilung  
im Mannheimer Gemeinderat:
GRÜNE  13 Sitze
SPD  10 Sitze
CDU  8 Sitze
LI.PAR.Tie.  5 Sitze
AfD  4 Sitze
FDP / MfM  4 Sitze
Freie Wähler - ML  4 Sitze

Neckarstadt Ost
Dehmelt, Isabel  GRÜNE
isabel.dehmelt@mannheim.de 

Ernst, Rüdiger AfD
Ruediger.ernst@mannheim.de

Heß, Stefanie GRÜNE

Stefanie.hess@mannheim.de

Prof. Kölbl, Kathrin FDP
Kathrin.koebl@mannheim.de

Rihm, Chris GRÜNE
Chris.rihm@mannheim.de

Taubert, Wolfgang MfM
Wolfgang.taubert@mannheim.de

Ulas, Dennis DIE LINKE
Dennis-ulas@web.de

Prof. Dr. Weizel, Achim Freie Wähler-ML
Achim.weizel@mannheim.de

Neckarstadt-West
Beisel, Volker FDP
Volker.beisel@mannheim.de

Ernst, Rüdiger AfD
Ruediger.ernst@mannheim.de

Rihm, Chris GRÜNE
Chris.rihm@mannheim.de

Schöllkopf, Lea DIE PARTEI
Lea.schoellkopf@mannheim.de

Sprengler, Markus GRÜNE
Markus.sprengler@mannheim.de

Taubert, Wolfgang MfM
Wolfgang.taubert@mannheim.de

Prof. Dr. Weizel, Achim Freie Wähler-ML
Achim.weizel@mannheim.de

Gemeinderäte Neckarstadt

Wohnhäuser der Neckarstadt.  Bild: Tim Schneider
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Das Stadtgebiet von Mannheim ist in 17 Bezirke auf-
geteilt. Für jeden bestellt der Gemeinderat einen
Bezirksbeirat, der aus zwölf Mitgliedern besteht.

Neckarstadt-Ost
Sitzungsleitung BBR
Grunert, Dirk  Bürgermeister 
dirk.grunert@mannheim.de

Stellv. Sitzungsleitung BBR
Götz, Reinhold SPD
reinhold.goetz@mannheim.de

Sprecherinnen und Sprecher
Brüning, Sascha  SPD
Bruening.spd@t-online.de 

Curcio, Teresa  DIE LINKE
Teresa.curcio@t-online.de

Carmen Fontagnier  Grüne
c.fontagnier@yahoo.de

Henz-Best, Roswitha CDU
Roswitha02@hotmail.com

Lehmann, Veit, Freie Wähler-ML
Veitlehmann60@gmail.com 

Dr. Schilling, Julia FDP
Schilling.julia@t-online.de

Mitglieder
Charlotte Basaric-Steinhübl Grüne
csteinhbl@gmail.com

Dech, Hans Georg SPD
Hg.m.dech@t-online.de

Fontagnier, Carmen GRÜNE
c.fontagnier@yahoo.de 

Dr. Hörig, Kerstin SPD
Kerstin.spd@gmail.com

Worm, Nadine GRÜNE
nadine@worm-online.de

Yildirim, Caner CDU
Yildirimcaner55@gmail.com 

Neckarstadt West
Sitzungsleitung BBR

Grunert, Dirk Bürgermeister 

dirk.grunert@mannheim.de

Stellv. Sitzungsleitung  BBR

Götz, Reinhold SPD

reinhold.goetz@mannheim.de

Sprecherinnen und Sprecher
Schuster, Roland DIE LINKE

roschumannheim@web.de

Sobel, Christiane SPD

christiane@sobel-mannheim.de

Timme, Anna DIE PARTEI 

Astimme91@gmail.com

Urbansky, Karin Stefanie CDU

karin@urbansky24.de

Mitglieder
Ader, Leonie GRÜNE

leonie.ader@gruene-mannheim.de

Dittes, Sophia GRÜNE

sophia.dittes@gruene-mannheim.de

Dr. Londo, Gledis GRÜNE

gledis.londo@gruene-mannheim.de

Schmedt, Felix GRÜNE

felix.schmedt@gruene-mannheim.de

Schwerdtfeger, Maikel SPD 

Maikel.schwerdtfeger@web.de 

Lennard Yannick Songo Die Linke 

Lennard.songo@gmx.de

Winkhardt, Hendrik SPD

winkhardth@gmail.com

Bezirksbeirat Neckarstadt

Soziokul ture l les Zent rum 
für die Neckarstadt-West

Ausstellungen, Kunst für 
Kinder, Musik, Vorträge, 
Film, Lesungen, Workshops, 
Tanz uvm.

COMMUNITY 
ART 

CENTER 
MANNHEIM

Mittelstraße 17 | 68169 Mannheim
communityartcenter-mannheim.de
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In der Neckarstadt leben rund 13.000 Katholiken 
aus 70 Nationen
Als Zentren einer lebendigen Gemeinde mit ihrem 
großen Engagement und nicht nur als reine Kultur-
denkmäler – so sieht die katholische Gemeinde ihre 
Kirchen in der Neckarstadt. Diese Begegnungsstät-
ten bieten ein vielfältiges Angebot für Jung und Alt. 
Vom Familienkreis über Kinder- und Jugendarbeit bis 
hin zum Seniorentreff reicht die Angebotspalette. 
Nach zwei Jahren coronabedingter „Zwangspau-
se“ erwacht die Gemeinde wieder zu alter Frische 
und zahlreiche Veranstaltungen konnten (Beispiel: 
lebendiger Adventskalender) beziehungsweise kön-
nen jetzt wieder stattfinden. So ist beispielsweise 
vom 4. bis 10. Juni eine Wallfahrt nach Assisi geplant. 

Näheres dazu auf der Website 
www.kath-neckarstadt.de.

Im Ostteil liegen die Katholischen Pfarreien  
St. Bonifatius in der Friedrich-Ebert-Straße  
und St. Bernhard in der Eifelstraße:

Pfarrbüro St. Bonifatius 

Friedrich-Ebert-Str. 34, 68167 Mannheim
Tel. 0621 30085 204
E-Mail: st.bonifatius@kath-ma-neckarstadt.de
Öffnungszeiten: montags von 8.30 bis 12 Uhr und von 
15 bis 17 Uhr; dienstags von 12 bis 16 Uhr; donnerstags 
von 12 bis 17 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr. 

Pfarrbüro St. Bernhard

Eifelstr. 7-9, 68167 Mannheim
Tel. 0621 30085 205
E-Mail: st.bernhard@kath-ma-neckarstadt.de
Öffnungszeiten: montags von 15 bis 17 Uhr und freitags 
von 9 bis 11 Uhr

Im Westteil befinden sich die Pfarreien Herz 
Jesu in der Mittelstraße und St. Nikolaus in der 
Waldhofstraße, Ecke Hansastraße.

Pfarreibüro Herz-Jesu

Pestalozzistr. 19 
68169 Mannheim
Tel. 0621/30085-207
E-Mail: herz.jesu@kath-ma-neckarstadt.de
Öffnungszeiten: montags von 9 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 9 bis 12 Uhr sowie donnerstags von 14.30 
bis 17.30 Uhr 

St. Nikolaus

Hansastr. 1 
68169 Mannheim
Tel. 0621 30085 209 
E-Mail: st.nikolaus@kath-ma-neckarstadt.de
Öffnungszeiten: mittwochs von 9.30 bis 14 

Katholische Kirchengemeinden

Lebendige Begegnungsstätten sind die katholischen Kirchen in der Neckarstadt.  Fotos: Pfarrei St. Bernhard
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Die Evangelische Gemeinde in der Neckarstadt ist 
ein lebendiger Ort des christlichen Glaubens und 
genauso facettenreich wie der Stadtteil. Der Ge-
meinde gehören zurzeit rund 7000 Frauen, Männer 
und Kinder an. Die Kirchen verstehen sich nicht nur 
als Kulturdenkmäler, sondern als zentrale Anlauf-
stelle mit ihren vielfältigen Gruppen, Kreisen und 
Angeboten. Eine Seelsorge steht den Gemeinde-
mitgliedern telefonisch oder online zur Verfügung. 
Dort besteht auch die Möglichkeit eines Beichtge-
spräches, das selbstverständlich streng vertraulich 
behandelt wird. 

www.neckarstadtgemeinde.de/seelsorge-kirchli-
che-amtshandlungen/seelsorge/

Auch wer auf gesundheitlichen Gründen oder we-
gen geografischer Umstände nicht mehr direkt am 
Gottesdienst teilnehmen kann, hat die Möglichkeit 
online dabei zu sein. Ein Youtube-Kanal https://
www.youtube.com/channel/UCPEEKFJKA-qBR8Y-
Jvge1-A/videos macht das möglich. 

Evangelische
Kirchengemeinden

Diakoniekirche Luther in der Neckarstadt. 
 Fotos: Judith Natho

Gemeindebüro
Im Pfarrbüro unter der Melanchthonkirche befindet 
sich das Gemeindebüro: Lange Rötterstraße 39.
Öffnungszeiten sind Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Donnerstag von 14 
bis 16 Uhr. Bitte vorher telefonisch einen Termin ver-
einbaren unter Telefon: 0621 28000145 und per E-Mail: 
neckarstadtgemeinde.mannheim@kbz.ekiba.de
Die Melanchthonkirche gehört zur Evangelischen 
Gemeinde der Neckarstadt und ist aus den Ge-
meinden Luther, Kreuz/Herzogenried zusammenge-
wachsen. Melanchthon begeistert schon seit über 
30 Jahren mit ihren musikalischen Aktivitäten. Die 
Ensembles der Kirche sind weit über die Grenzen 
der Stadt bekannt und tragen den Facettenreichtum 
des Stadtteils musikalisch hinaus in die Welt. 

Melanchthonkirche 

Lange Rötterstraße 39, 68167 Mannheim
Ecke Kinzigstraße

Diakoniekirche Luther 

Lutherstraße 2, 68169 Mannheim
Ecke, Dammstraße 41/43

Paul-Gerhardt-Kirche

Paul-Gerhardt-Str. 6, 68169 Mannheim
Homepage: www.neckarstadtgemeinde.de/
E-Mail: neckarstadt@ekma.d
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Die Kindertageseinrichtungen der Stadt Mannheim 
arbeiten mit einem offenen Konzept, das dem Kind 
eine Vielfalt an Räumen zur Verfügung stellt. Die 
Auswahl ist groß und wer sein Kind in der nächsten 
Zeit für eine der Einrichtungen anmelden will, sollte 
sich am besten schon im Vorfeld eine Checkliste mit 
den Punkten machen, die ihm wichtig sind. So fällt 
die Entscheidung leichter, welches Kita-Konzept am 
besten zu den eigenen Bedürfnissen passt.

Städtische Kindertageseinrichtungen Neckar-Ost:

KH August-Kuhn-Straße

August-Kuhn-Straße 27, 68167 Mannheim
Tel. 0621 293 74 47
kinderhaus.august-kuhn-strasse@mannheim.de 

KH Cheliusstraße

Cheliusstraße 1, 68167 Mannheim
Tel. 0621 336 58 94
kinderhaus.cheliusstrasse@mannheim.de 

KH Am Park

August-Kuhn-Straße 21, 68167 Mannheim
Tel. 0621 293 7470
kinderhaus.am-park@mannheim.de 

KH Herzogenried

Zum Herrenried 1, 68169 Mannheim
Tel. 0621 293 76 65 oder -56
kinderhaus.herzogenried@mannheim.de 

KH Neckarufer

Neckarpromenade 30, 68167 Mannheim
Frau Scheidel, Tel. 0621 293 76 59 oder -58
0621/293 76 53
kinderhaus.neckarufer@mannheim.de 

ElKiZ Ulmenweg

Ulmenweg 32, 68167 Mannheim
Tel. 0621 30 27 09
elkiz.ulmenweg@mannheim.de 

Kiga Weylstraße

Weylstraße 9-11, 68167 Mannheim
Tel. 0621 33 36 44
kindergarten.weylstrasse@mannheim.de 

Turley Kindergarten

Fritz-Salm-Straße 3, 68167 Mannheim
Tel. 0621 2934437

Kindereinrichtungen der freien Träger

Die kleinen Stromer

Lange Rötter Str. 66
Tel. 0621 40173737
vergabe@diekleinenstromer.de

Ev. KiTa am Brunnengarten

Am Brunnengarten 3
Tel. 0621 301300
kita.ambrunnengarten@ekma.de

Kindertagesbe treuungen sind Be treuungsstellen von Kindern  
außerhalb der Familien. Sie unterst ü tzen die Erziehung  
und die Entwicklung der Kinder in der Familie und helfen dabei,  
dass sich das Kind möglichst optimal entfalten kann. 

Betreuungseinrichtungen 
für Kinder

Beratung, Förderung 
und Aktionen in 
der Neckarstadt-West

Bildung
Fit für die 

ZukunftTipps für 

den Alltag

Platz für 

P�anzen

Stets gut 

beraten

Nachhaltiges 
Leben

Abonnieren Sie unseren Newsletter!
Förderung 

durch

BegrünungEnergie

Foto: adobe/New Africa
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Ev. KiTa Paul-Gerhardt-Straße

Paul-Gerhardt-Str. 6
Tel. 0621 317166
kita.paulgerhardtstr@ekma.de

Kath. KiGa St. Raphael

Wiesenstr. 3
Tel. 0621 312532
Kindergarten-SanktRaphael@web.de

Kath. Kinderhaus St. Michael

Zehntstr. 2
Tel. 0621 377149
kiha-st.michael@caritas-mannheim.de

Kath. Kinderhaus St. Nikolaus

Erlenstr. 70
Tel. 0621 317233
kindergarten-erlenstrasse@web.de

Kath. Kinderhaus St. Theresia

Zehnstr. 32
Tel.: 0621 313477
kindergarten-st.theresia@web.de

Kinderladen Alphörnchen 

Alphornstr. 21
Tel. 0621 3189198
leitung@alphoernchen.de

Kinderladen Sterntaler

Gärtnerstr. 41
Tel. 0621 313322
kila-sterntaler@gmx.de

Kindergarten  
in muslimischer Trägerschaft

Lâlezâr - Tulpengarten, Kleestr. 12
Tel. 0621 30776565
leitung@kita-lalezar.de

Ev. KiTa Käfertaler Straße

Käfertaler Str. 187
Tel. 0621 34570
kita.kaefertalerstr@ekma.de

Ev. KiTa Melanchthonweg

Melanchthonweg 6-8,
Tel. 0621 36647
kita.melanchthonweg@ekma.de

Kath. Eltern-Kind-Zentrum  
St. Bernhard

Max-Joseph-Str. 42-44
Tel. 0621 379552
info@elkiz-st-bernhard.de

Kath. Eltern-Kind-Zentrum  
St. Bonifatius

Weylstr. 5
Tel. 0621 3385155
info@elkiz-st-bonifatius.de

Kath. KiGa St. Nikolaus

Am Steingarten 16
Tel. 0621 302194
kindergarten-steingarten@web.de

Kindergarten Treffpunkt  
Neckarstadt-Ost

Melchiorstr. 8
Tel. 0621 371989 
info@treffpunkt-neckarstadt-ost.de

MEDI-KIDS

Cheliusstr. 8-10
Tel. 0621 38371840
medi-kids-leitung@medma.uni-heidelberg.de

Waldorfkindergarten Zielstraße

Zielstr. 26
Tel. 0621 302585
info@waldorfkindergarten-zielstrasse.de

Städtische Kindertageseinrichtungen Neckar-West:

ElKiZ Elfenstraße

Elfenstraße 21, 68169 Mannheim
Tel. 0621 321 02 01, Fax 0621 318 76 42
elkiz.elfenstrasse@mannheim.de 

Kiga Erlenhof

Erlenstraße 65, 68169 Mannheim
Tel. 0621 31 37 66
Fax 0621 31 88 196
kindergarten.erlenhof@mannheim.de 

KH Kleine Riedstraße

Kleine Riedstraße 1- 3, 68169 Mannheim
Tel. 0621 318 91 62 oder -65, Fax 0621 318 82 21
kinderhaus.kleine-riedstrasse@mannheim.de 

Krippe Langstraße

Langstraße 94, 68169 Mannheim
Tel. 0621 32491169
krippe.langstrasse@mannheim.de 

KH Neckarstadt-West

Draisstraße 57, 68169 Mannheim
Tel. 0621 31 55 67, Fax 0621 410 73 65
kinderhaus.neckarstadt-west@mannheim.de 

Krippe Kleestraße

Kleestraße 12, 68169 Mannheim
Frau Makaveev, Tel. 0621 71880482
krippe.kleestrasse@mannheim.de 

Kindereinrichtungen der freien Träger

Waldorf Kindertagesstätte  
Gärtnerstraße

Gärtnerstr. 15 -17
Tel. 0621 41077707
postmaster@waldorfkita-mannheim.de

Waldorf Kindertagesstätte  
Langstraße

Langstr. 45
Tel. 0621 315812
postmaster@waldorfkita-mannheim.de

Foto: adobe/Halfpoint
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Das Kindehaus Turley in der Fritz-Salm-Straße 
wurde im Sommer 2018 vom Gemeinderat geneh-
migt und mit insgesamt 1,3 Millionen Euro von der 
Stadt gefördert. 
Investor Sebastian Wipfler hat die Kita errichtet und 
an die Stadt vermietet. Das Projekt startete mit je 
einer Kindergarten- sowie einer Krippengruppe mit 
insgesamt 30 Plätzen in Ganztagsbetreuung. 
Bis September sollten sukzessive alle Plätze besetzt 
werden, am Ende sind es 60 Plätze in vier Gruppen. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir nun die neuen Räu-
me beziehen können und hierdurch zusätzlich neue, 
dringend gerade im Stadtteil Neckarstadt-Ost be-
nötigte Kinderbetreuungsplätze entstehen. 
Zudem arbeiten wir mit Hochdruck daran, gemäß 
unserer Ausbaukonzeption weitere Plätze zu schaf-
fen und die Betreuungssituation im Stadtteil weiter 
deutlich zu verbessern“, erklärte Familienbürger-
meister Dirk Grunert anlässlich der Eröffnung des 
neuen Kinderhauses.

Mehr Betreuungsplätze  
für Kindergartenkinder 

Voller Freude übergab Bürgermeister Dirk Grunert Schlüssel zur Eröffnung der 55. städtischen Kindertageseinrichtung an die Ein-
richtungsleiterin Julia Stock.  Foto: Stadt Mannheim, Thomas Tröster 

Strahlende Kinderaugen, glückliche Eltern, zufriedene Stadtväter  
und -Mütter – seit Mai vergangenen Jahres hat die Neckarstadt-Ost  
ein neues Be treuungsangebo t für die jungen Stadtbewohner.
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VERA begeistert Kinder in der Neckarstadt
Die kunterbunte Lektüre wurde im vergangenen 
Jahr von dem Mitgliedern des Fördervereins Cam-
pus Neckarstadt-West zum 150sten Jubiläum der 
Neckarstadt vorgestellt und rund 1500 Exempla-
re davon wurden kostenlos an die Kinder in der 
Neckarstadt-West verteilt. 

Um was geht es in dem Buch?
Um ein bulgarisches Mädchen mit dem Namen 
Vera, das mit ihrer Mutter Zora, die in einem Net-
to-Supermarkt arbeitet, in der Neckarstadt lebt. 

Auf rund 60 Seiten können die kleinen Leseratten 
in die Welt von Vera eintauchen und erfahren da-
bei viel über ihren Stadtteil. 

Das Buch enthält Fotos und Motive der Neckar-
stadt-West und nimmt Bezug auf das Nachmit-
tagsprogramm von Campus Neckarstadt-West. 
Es wird in deutscher und türkischer Sprache er-
zählt und ist auch als E-Book online lesbar. 

Mehr Infos unter 
https://www.campus-neckarstadt-west.de/aktuelles

* www.campus-neckarstadt-west.de/konzept

Das Konzept Campus Neckarstadt-West: 
Der Campus Neckarstadt-West ist ein außerschuli-
sches Bildungs-, Freizeit- und Betreuungsangebot an 
unterschiedlichen Orten in der Neckarstadt-West. 
Grundschulkinder können, neben dem regulären Bil-
dungsangebot der Schulen, aus einem breiten Spek-
trum von ergänzenden Angeboten auswählen und sich 
eine individuelle Stundentafel für den Nachmittag 
zusammenstellen. Der gemeinsame Nachmittag be-
ginnt mit einem warmen Mittagessen. Anschließend 
werden die Kinder bei ihren Hausaufgaben betreut 
und unterstützt. Danach bleibt noch Zeit für einen 
Freizeitkurs: hier erstreckt sich das Angebot von Mu-
sik, Singen, Lesen, Tanzen über Fußball oder einfach 
Spielen. Das Angebot ist kostenlos und freiwillig und 
zielt darauf ab möglichst viele Schüler*innen aller Be-
völkerungsgruppen zu erreichen. 

Gemeinsam wird dieses Angebot durch Initiativen, 
Ehrenamtliche und Helfer*innen aus der ganzen Stadt 
Mannheim unterstützt. Das Projekt wird in Kooperati-
on der Stadt Mannheim und der MWSP durchgeführt 
und durch eine Vielzahl an Kooperationspartnern 
möglich gemacht.*

Dieses Buch soll einiges bewirken:  
helfen, die Neckarstadt zu entdecken, 
es gemeinsam in der Schule bespre-
chen und Zukunftsentwürfe machen. 
Die Geschichte ist für große Lese-
ratten zum Vorlesen oder für kleine 
Leseratten zum Selberlesen – 
wer sich das Kinderbuch mit dem 
Titel „VERA in der Neckarstadt“  
zu Gemüte führen will, kann sich auf 
ein großes Lesevergnügen freuen! 

Campus- 
Neckarstadt-
West

www.tao-initiative.de

Tao-Initiative e.V.

Asiatischer Gesundheitssport

ganzjähriges Training

traditionell &
authentisch

Tai Chi Chuan & Qigong
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Aus Gemeindesaal wird Anlaufstelle  
für Kids und Jugendliche
Der Kaisergarten stellt seitdem, wie es die Stadt 
Mannheim auf ihre Website schreibt, eine wichti-
ge Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche aus der 
Neckarstadt-West dar: Als dritter Standort des 
Campus Neckarstadt-West gibt es hier Mittages-
sen, Hausaufgabenbetreuung sowie Förder- und 
Freizeitangebote für Kinder. 
„Dieses wichtige Angebot in diesen beeindruckenden 
Räumlichkeiten ist ein zentraler Teil unserer Arbeit im 
Rahmen der Lokalen Stadterneuerung Neckarstadt-
West“, sagte Oberbürgermeister Dr.  Peter Kurz im 
vergangenen Jahr bei der Eröffnung. „Dreh- und An-
gelpunkt für den Erfolg unserer Bemühungen ist die 

Chancengerechtigkeit für die Kinder im Stadtteil, das 
Kinder- und Jugendbildungszentrum Kaisergarten ist 
dafür eine wichtige neue Infrastruktur.“ 
Der Kaisergarten ist ein Kinder- und Jugendbildungs-
haus in Trägerschaft der Stadt Mannheim, Fachbe-
reich Jugendamt und Gesundheitsamt. „Diese Bil-
dungs- und Beschäftigungsangebote sind wichtig, 
um den Kindern in der Neckarstadt-West Anlauf-
stellen bieten zu können. Dafür benötigen wir kin-
der- und jugendgerechte Räume. Der Kaisergarten 
schließt hier nun eine Lücke, darum freue ich mich 
sehr, dass wir dieses neue Zentrum heute eröffnen 
können. Hauptziel ist die Schaffung besserer Teil-
habechancen für Kinder in der Neckarstadt-West 
sowie mehr Bildungsgerechtigkeit. Weitere Schritte 

Kaisergarten  
wird mit Lachen erfüllt 
Über 100 Jahre stand er leer und verlassen: Der Kaisergarten in 
der Neckarstadt-West. Seit April vergangenen Jahres erfüllt das 
Gebäude Kinderlachen – denn nach rund 1,5 Jahren Sanierung 
wurde der historische Bau im April der Öffentlichkeit übergeben. 

Schlüsselübergabe: GBG-Geschäftsführer Frings übergibt 
der Stadt Mannheim, vertreten durch Oberbürgermeister 
Kurz und Bildungsbürgermeister Grunert sowie den Cam-
pus-Kindern, den Schlüssel für den Kaisergarten. 
 Foto: MWSP / Nicola Haubner

werden folgen, wie der Ausbau der Humboldtschu-
le zur Ganztagsschule“, betonte Bildungsbürgermei-
ster Dirk Grunert.

Hintergrund: Bereits 2017 hatte die städtische 
Entwicklungsgesellschaft MWSP im Rahmen der 
Lokalen Stadterneuerung (LOS) eine Machbarkeits-
studie für den Kaisergarten in Auftrag gegeben. 
Nach Gesprächen mit der Katholischen Gesamtkir-
chengemeinde wurde entschieden, den früher als 
Gemeindesaal genutzten Kaisergarten dem Stadt-
teil ‚wiederzugeben‘. Die GBG-Mannheimer Woh-
nungsbaugesellschaft hat daher das Gebäude in der 
Zehntstraße, das um 1900 erbaut und als Veranstal-
tungsstätte und Gemeindesaal genutzt wurde, 2020 

in Erbpacht von der katholischen Kirche übernom-
men. Erstmals in den 1950er-Jahren modernisiert, 
wurde das denkmalgeschützte Gebäude jetzt nach 
aktuellen Standards saniert. 
Die Kosten dafür beliefen sich auf rund 3,5 Millio-
nen Euro und wurden mit 1,8 Millionen Euro aus 
Städtebaufördermitteln des Landes und des Bundes 
aus dem Programm „Soziale Integration im Quar-
tier (SIQ)“ bezuschusst. Der Grundriss blieb bei 
der Sanierung erhalten, ein großer Raum mit Büh-
ne sowie ein ehemaliger Schankraum können jetzt 
beispielsweise als Bistro, Hausaufgaben- oder Be-
wegungsraum genutzt werden. Ein Raum über dem 
Schankraum wird künftig als Seminarraum fungieren. 
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Uhland-Werkrealschule

Geibelstraße 6, 68167 Mannheim
Mattias Kaiser, Tel. 0621 29 35 700
info@uhland-werkrealschule.de

Wohlgelegen-Hauptschule  
mit Werkrealschule

Friedrich-Ebert-Str. 4, 68167 Mannheim
Tel. 0621 2938246
poststelle@04130813.schule.bwl.de

Ludwig-Frank-Gymnasium

Käfertaler Str. 117-127, 68167 Mannheim
Stefan Weirether, Tel. 0621 293 8247
lfg-ma@t-online.de

Integrierte Gesamtschule- 
Herzogenried

Herzogenriedstraße 50, 68169 Mannheim
Tel. 0621 2935041
igmh@mannheim.de

Freie Interkulturelle Waldorfschule e.V.

Gesamtschule
Maybachstraße 16, 68169 Mannheim
Tel. 0621 30099830
info@fiw-mannheim.de

Berufsschulen

Carl-Benz-Schule 

Neckarpromenade 23
Klaus Zeimer, Tel. 0621 293 14300
carl.benz.schule@mannheim.de

Heinrich Lanz Schule I und II 

Hermann-Heimerich-Ufer 10
Tel. 0621293 14200
sekretariat@lanz.schule

Justus-von-Liebig-Schule 

Neckarpromenade 42
Marianne Sienknecht, Tel. 0621 293 14511
info@jvls-ma.de

Werner-von-Siemens-Schule 

Neckarpromenade 17
Christoph Jaudes, Tel. 0621 293-14455
sekretariat@wvss-mannheim.de

Neckarstadt-West

Humboldt-Grundschule

Gartenfeldstraße 20-22, 68169 Mannheim
Andreas Baudisch, Tel. 0621 – 2937625
Mercedes.Schiele@mannheim.de

Neckarschule

Grundschule
Alphornstraße 4, 68169 Mannheim
Tel. 0621 293 9266
neckarschule.direktion@mannheim.de 

Hans-Zulliger Schule

Förderschule
Mittelstraße 137
Jutta Sahner, Tel. 0621 293 5350
hans-zulliger-schule.direktion@mannheim.de

Humboldt-Werkrealschule

Humboldtstraße 29, 68169 Mannheim
Marc Wenning, Tel. 0621 2937626
humboldt-werkrealschule.direktion@mannheim.de

Marie-Curie-Realschule

Diesterwegstraße 1-7, 68169 Mannheim
Hendrik Tzschaschel, Tel. 0621 293 76 27
marie-curie-realschule.direktion@mannheim.de

Neckarstadt-Ost

Erich Kästner Grundschule

Grenadierstr. 11, 68167 Mannheim
Theresia Böhl, Tel. 0621 2 93 76 14
erich-kaestner-schule.direktion@mannheim.de

Käthe-Kollwitz-Schule

Grundschule
Zum Herrenried 1, 68169 Mannheim
Ulrich Diehl, Tel. 0621 293 5741
kaethe-kollwitz-schule.direktion@mannheim.de

Wilhelm-Busch-Schule

Förderschule

Käthe-Kollwitz-Str. 1, 68169 Mannheim

Natalie Knies, Tel. 0621 293-7618

wilhelm-busch-schule.direktion@mannheim.de 

Uhland-Grundschule

Geibelstr. 6, 68167 Mannheim

Stephanie Bange, Tel. 0621 293 57 20

sekretariat@uhland-schule.de

Im Stadtteil Neckarstadt befinden sich zahlreiche allgemeinbildende  
Schulen. Von der Grundschule über die Haupt- und Realschulen bis hin  
zum Gymnasium und Berufsschulen reicht das breitgefächerte Angebo t.  
Auch zwei Förderschulen sowie eine Waldorfschule sind in den Stadtteilen 
Neckarstadt-Ost und Neckarstadt-West angesiedelt.

Schulen in der Neckarstadt
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und mit dem Stadtraumservice Mannheim. Bei Be-
darf geben Sie Informationen an Kinder und Eltern 
weiter. Und fallen Ihnen Schäden oder Missstände 
auf, dann informieren sie die Stadtverwaltung. 

Mehr dazu unter 
www.mannheim.de/de/service-bieten/gruene-
stadt/gruentaten/spielplatz-patenschaft

Hier die Spielplätze in den Stadtteilen:
Neckarstadt West:
• Ackerstraße
• Dammstraße
• Elfenstraße
• Erlenstraße Kickplatz
• Erlenstraße (bei Humboltschule)
• Fröhlichstraße
• Helmholtzstraße mit Kickplatz
• Itzsteinstraße
•  Neckarvorland Nord, Neckarstadt West  

mit Kickplatz

• Neumarkt
• Riedfeldstraße
• Zehntstraße

Neckarstadt Ost:
• Am Brunnengarten
• Am Sonnengarten
• August-Kuhn-Straße mit Kickplatz
• Clignetplatz
• Eisenlohrplatz
• Gerhart-Hauptmann-Straße mit Kickplatz
•  Grünverbindung Neckarstadt-Ost mit Kickplatz
• Grünverbindung Centro Verde
•  Hermann-Heimerich-Ufer mit Kickplatz  

und Basketballkörben
• Hochuferstraße
• Nebeniusstraße
• Schafweide
• Schafweide Kickplatz
• Windsoranlage
• Zum Herrenried

Spaß unter freiem Himmel – 
Kinder lieben Spielplätze!

Und es werden immer mehr  
dieser Freiluft-Begegnungsstätten … 
Im Juli vergangenen Jahres freuten sich Eltern und 
Kinder in der Neckarstadt-West gleichermaßen: 
Denn da eröffnete Bürgermeisterin Diana Pretzell 
den neugestalteten Spielplatz in der Fröhlichstraße.
Der Stadtraumservice Mannheim hatte den Spiel-
platz auf Initiative der Lokalen Stadterneuerung 
(LOS) seit März saniert und aufgewertet. 
Für Kleinkinder gibt es jetzt dort ein Häuschen, das 
mit einer Konstruktion zum Klettern und Balancie-
ren und einer Rutsche verbunden ist. 
Größere Kinder ab fünf Jahren können auf das höher 
gelegene „Baumhaus“ klettern und erreichen von 
dort aus über eine Hängebrücke den Kletterturm. 
Wer es bis oben auf den Kletterturm schafft, wird 
mit einer rasanten Abfahrt in der Tunnelrutsche be-
lohnt. Eine neue, halbkreisförmige „Bank“ aus Me-
tallrohren lädt Jugendliche ein, auf mehreren Ebe-
nen Zeit miteinander zu verbringen.

Besonders lobenswert:
Kinder und Jugendliche durften mitplanen!
„Kinder, Jugendliche und Eltern aus der Neckar-
stadt-West wurden an der Entwicklung von Ideen 
und ihrer Praktikabilität beteiligt. Auch Menschen 
aus der direkten Nachbarschaft wurden befragt 
und der Stadtraumservice hat möglichst viele der 
Wünsche umgesetzt. An der Organisation des Be-
teiligungsverfahrens wurden die Kinderbeauftragte 
der Stadt Mannheim und die Quartiermanagerin in 
der Neckarstadt-West beteiligt“, betonte Pretzell 
bei der offiziellen Eröffnung. 
Rund 310.000 Euro hat die Sanierung gekostet. Den 
Großteil dieser Summe bekommt die Stadt Mann-
heim erstattet. 
Bürgerinnen und Bürger, die sich in der Neckarstadt 
für einen bestimmten Spielplatz engagieren wollen, 
können eine Spielplatzpatenschaft übernehmen. 
Diese Paten stehen bei Anliegen aller Art im Aus-
tausch mit den Familien, die den Spielplatz nutzen, 

Der neugestaltete Spiel-
platz in der Fröhlichstraße. 
 Foto: Stadt Mannheim

Toben, schaukeln, kle ttern oder rutschen – auf den 280 Spielplätzen  
der Stadt Mannheim haben Kinder die Qual der Wahl.  
Hier können die jungen Stadtbewohner eigene Grenzen erfahren  
und Freundschaften knüpfen. 
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Von der Römerstadt 
in die Neckarstadt radeln

Die Tour ist 18,1 Kilometer lang und führt über die Ei-
senbahnbrücke nach Neckarhausen. Dann über die 
Felder wieder zum Neckar, der sich hier noch gänzlich 
unbegradigt und naturbelassen durch die Landschaft 
schlängelt. Vorbei an Kiesbänken und Stromschnellen 

radelt man den Neckar flussabwärts nach Mannheim. 
Die Strecke führt zunächst durch die Stadtteile Sek-
kenheim und Neuostheim. Nach einem kleinen Abste-
cher zur Feudenheimer Schleuse führt die Tour durch 
die Oststadt entlang des Luisenparks. 
Am Neckarufer geht es weiter zum Rande der Mann-
heimer Innenstadt und über die Kurpfalzbrücke. Durch 
die Neckarstadt-West gelangt man schließlich zur 
Neckarspitze. Hier wo der Neckar in den Rhein fließt, 
hat man einen tollen Blick auf die riesigen Industriean-
lagen der BASF im benachbarten Ludwigshafen.

Gut zu wissen:
Für diese Radtour braucht man noch nicht einmal 
ein eigenes Fahrrad. Wer möchte, kann sich an zahl-
reichen Stationen in Mannheim ein VRNnextbike 
ausleihen. Das funktioniert völlig unkompliziert per 
App. Das Fahrrad kann dann an einer beliebigen Sta-
tion wieder abgegeben werden.

Lust auf mehr? 
Noch mehr Rad-Inspiration erhalten Interessierte in 
den Broschüren „Monnem Bike - Wo alles begann“ 
und „Raus aufs Rad – Tourenvorschläge ... “

Weitere Infos 
gibt es auch bei der Tourist Information Mannheim
Willy-Brandt-Platz 5, 68161 Mannheim
Tel. 0621 493079 60
E-Mail: tourismus@visit-mannheim.de

Wer die Umgebung und die Neckarstadt näher kennen lernen und dabei 
auch noch gerne die Fitness stärken will, sollte sich die Radtour auf dem 
Neckartal-Radweg nicht entgehen lassen. Startpunkt ist die Römerstadt  
Ladenburg. Von dort geht es entlang des Neckars nach Mannheim, wo der 
kleine Fluss sich mit dem Rhein vereinigt. 

Auf dieser Radtour hat 
man einen tollen Blick 
auf die Industrieanlagen 
der BASF.  Foto: Pixabay

Für Menschen, die an einer un-
heilbaren und fortschreitenden 
Krankheit leiden, aber noch 
zu Hause leben  können und 
möchten. Sie können an einem 
Tag oder mehreren Tagen ins 
 Tageshospiz  kommen, ganz 
nach ihrem individuellen Bedarf. 

  Gemeinschaft erleben,  
Austausch mit anderen Betroffenen

  Zusammen kochen und essen,  
den Garten  genießen, gemeinsam  

lachen, singen und auch trauern

  Linderung von belastenden Symptomen

  Therapie und Beratung

  Offenes Kennenlernen jeden  
Donnerstag, 15 bis 17 Uhr –  

einfach vorbeikommen

Tageshospiz St. Vincent, Goethestraße 21a, 68549 Ilvesheim
Tel.: (0621) 1 72 90 96 00, tageshospiz@caritas-mannheim.de
www.caritas-mannheim.de

ST.V INCENT
TAGESHOSPIZ  

Foto: adobe/Soloviova Liudmyla
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Gemeinsame Zeit verbringen, über den Alltag reden, 
sich austauschen,  Kontakte pflegen und viele schö-
ne Stunden verbringen –  auch bei Menschen im äl-
teren Semester nimmt die Freizeitgestaltung  einen 
hohen Stellenwert ein. Die Stadt Mannheim betreibt 
in Ihren  Stadtteilen insgesamt 19 Seniorentreffs, die 
alle ein unterhaltsames  Programm anbieten. 
So stehen beim Seniorentreff in der Neckarstadt mit 
Cafè-Treff, Singen, Bingo spielen, Erzählnachmitta-
gen und Gedächtnistraining zahlreiche abwechs-
lungsreiche Angebote auf dem Programm. 

Seniorentreff Neckarstadt

Bürgerhaus

Lutherstraße 15, 68169 Mannheim
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr
Ansprechpartner: Elke Stahl-Burhan, montags von 10 
bis 12 Uhr unter Telefon 0621 301866 erreichbar oder 
elke.stahl-burhan@mannheim.de 
Angeboten wird:
• Gymnastik 

jeweils montags in der Zeit von 10 bis 11 Uhr
• Kaffee-Klatsch  

jeweils donnerstags in der Zeit von 14 bis 16 Uhr
• Bingo bei Kaffee und Kuchen  

jeweils freitags in der Zeit von 13.15 bis 15.15 Uhr

SeniorenTreff Herzogenried

Am Brunnengarten 5, 68169 Mannheim
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr
Angeboten wird:
• Gymnastik 

jeweils montags in der Zeit von 14 bis 15 Uhr
• Erzählcafé 

jeweils dienstags in der Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr
• Singkreis 

jeweils mittwochs in der Zeit von 14 bis 16 Uhr

• Englischkurs 
jeweils donnerstags in der Zeit von 14 bis 15.30 Uhr

• Gemeinsames Frühstück 
jeweils donnerstags und freitags in der Zeit ab 11 Uhr

Informationen und Voranmeldung:
Dienstag, Donnerstag und Freitag in der Zeit von 10 bis 
14 Uhr bei Elke Stahl-Burhan unter Telefon 0621 301866 
oder per E-Mail elke.stahl-burhan@mannheim.de

Auch außerhalb der Seniorentreffs wird einiges 
für die ältere Generation angeboten. 

Hier eine Auswahl: 
• Imkerei 

Den Umgang mit Bienen erlernen und die Bienen-
völker betreuen. Die Treffen unter fachkundiger 
Anleitung finden statt von April bis September 
jeden Montag ab 14 Uhr auf dem Gelände des 
Naturfreundehaus, Zum Herrenried 18,  
68169 Mannheim-Herzogenried. 
Von Oktober bis März trifft sich die Gruppe 
im Waldhof-West-Treff, Oppauer Str. 40,  
68305 Mannheim, um die theoretischen Grundla-
gen zu vertiefen, notwendige Arbeiten zu verrich-
ten und das nächste Bienenjahr zu planen. 
Tel. 0621 293 3176 oder 0621 293 9486.

• Gärtnern 
Auf dem Gelände beim Naturfreundehaus, 
Zum Herrenried 18, werden Hochbeete angelegt 
und betreut.  Tel. 0621 293-3176

• Basteln 
Mannheim-Mitte-Treff, Innenstadt,  
P 7, 4, 68161 Mannheim 
dienstags, ab 13.30 Uhr Tel. 0621 404746 
Kurpfalz-Treff Innenstadt,  
K1, 7-13, 68159 Mannheim 
freitags, ab 14 Uhr,  Tel. 0621 293 9394

Aktive Senioren 

Unser Angebot
VOLLSTATIONÄRE PFLEGE, KURZZEIT-
PFLEGE, AMBULANTER PFLEGEDIENST

BETREUUNG
  Sozialkultureller Dienst
  Gesprächskreise
  Einzelbetreuung
  Begegnungen mit ehrenamtlichen Mitarbeitern, 

Kindern und Tieren
  Cafe
  Seelsorge

GRUNDPFLEGE
  Individuelle Körperpflege
  Hilfe beim An- und Auskleiden
  Hilfe beim Essen
  Hilfe beim Aufstehen/zu Bett gehen

ZUSATZANGEBOTE
  Vermittlung von Physio-, Logo- und Ergotherapie 
  Fußpflege und Maniküre 
  Friseursalon im Haus 
  Heilpraktiker-Praxis im Haus

VERPFLEGUNG
  Frühstück
  Mittagessen mit Menüauswahl 
  Nachmittagskaffee
  Frisches Obst 
  Abendessen

MEDIZINISCHE VERSORGUNG
  Wundversorgung
  Medikamentendosierung, -bereitstellung und 

-verabreichung 
  Kontrolle von Blutzucker.
  Blutdruck und Puls
  Insulingabe
  PEG-Versorgung

IDA-SCIPIO-HEIM
Murgstraße 2 - 6 · 68167 Mannheim
Telefon: 06 21 / 78 95 06 - 20 00
E-Mail: ish@aph-mannheim.de

  Mehr  
erfahren

• Bogenschießen 
SG1896 Seckenheim, Riedweg 10 68239 Mannheim 
montags, 14.30 bis 16.30 Uhr 
 Tel. 0621 475860 oder 0621 293 3176

• Boule 
Beim MFC Phönix 02, Mannheim-Herzogenried, 
Zum Herrenried 10, befindet sich die Boulean-
lage. Gespielt wird bei gutem Wetter immer 
mittwochs 15 bis 17 Uhr. Weitere Infos beim 
Seniorenbüro unter  Telefon 0621 293-3088

• Gymnastik 
Die Übungen unter fachkundiger Leitung fördern 
die Gesundheit. Sie entspannen und regen den 
Kreislauf an und sind deshalb älteren Menschen 
besonders zu empfehlen, sofern keine ärztlichen 
Bedenken bestehen. 
Haus CVJM, K2, 10, dienstags, 14.30 bis 15.30 Uhr 
 Tel. 0621 293 3088 
Mannheim-MitteTreff, P7, 4, montags, 15 bis 16 Uhr 
 Tel. 0621 28310 
Bürgerhaus-Treff, Lutherstr. 17, mittwochs, 13.30 
bis 15 Uhr,  Tel. 0621 3210202 und 0621 311024

• Kegeln 
Friedrichsfeld: Bernhardushof, Kolmarer Str. 86 
montags, 13 bis 16 Uhr 
Seckenheim: Vereinshaus 98/07, Zähringer Str. 80 
donnerstags, 13.30 bis 16.30 Uhr, freitags, 14 bis 17 Uhr 
Seckenheimer Schloss, Hauptstr. 68 
dienstags, 14 bis 17 Uhr, mittwochs, 14 bis 17 Uhr 
Wallstadt: DJK - Sportzentrum, Römerstr. 28 
dienstags, 13 bis 17 Uhr bei Frau Jung 
mittwochs, 14 bis 17 Uhr bei Herr Sohn 
Waldhof: Gemeindezentrum St. Lioba, Eigene 
Scholle 27, freitags, 14 bis 17 Uhr

• Minigolf 
Emil-Schilling-Minigolf-Park, An der Radrennbahn 2, 
Mannheim-Herzogenried Tel. 0621 305022 
Von März bis Oktober trifft sich die  
Senioren-Hobbygruppemontags, 15.30 bis 18 Uhr 
Homepage: www.faszination-minigolf.de

• Schlittschuhlaufen 
Seniorenlauf: von Oktober bis April jeden Mitt-
woch, 10 bis 12 Uhr, treffen sich Aktive, die Lust 
am Schlittschuhlaufen haben, im Mannheimer 
Eissportzentrum, Käthe-Kollwitz-Str. 23 
Tel. 0621 859986, E-Mail: helmut.wetzel@t-online.de

• Seniorenorchester 
„Musik im Rentenalter“ - das ist das Motto des 
Senioren-Orchesters. Zurzeit besteht das Orche-
ster aus Geigen, Klavier, Kontrabass, Klarinette, 
Sopransaxophon, Akkordeon und Schlagzeug.  

Gemeinsame Zeit verbringen, über den Alltag reden, sich austauschen,  Kon-
takte pflegen und viele schöne Stunden verbringen –  auch bei Menschen im 
älteren Semester nimmt die Freizeitgestaltung  einen hohen Stellenwert ein. 
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Gesucht werden vor allem Flöten und Klarinet-
ten, aber auch andere Instrumente sind herzlich 
willkommen. 
Aktive Musiker treffen sich in der Musikschule E 4, 
14 dienstags, 9.30 bis 11.30 Uhr 
Infos auch unter Telefon 0621 293-3176

• Singen 
Mannheim MitteTreff, P7, 4, Mannheim 
freitags, ab 15 Uhr 
Frau Radseweit/Frau Rottwieler, Telefon 0621 28310 
FriedrichsfeldTreff, Neudorfstr. 24 
Mannheim, donnerstags, 13 bis 14.30 Uhr 
Frau Lieske, Telefon 0621 478408 
LindenhofTreff, Eichelsheimerstr. 54 – 56 
Mannheim, donnerstags, ab 15.30 Uhr 
Frau Walter, Telefon 0621 814658

• Tanzen 
Kurpfalz-Treff, K1, 7-13, 68159 Mannheim 
Tanz mit Livemusik: Jeden ersten und vierten 
Donnerstag im Monat: 14 bis 17 Uhr 
Tel. 0621 293 9394, Bürgerhaus-Treff, Lutherstr. 17 
Tanz mit Livemusik:  Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat 14 bis 17 Uhr, Tel. 0621 3210202 und 0621 311024 

Lindenhoftreff, Eichelsheimerstr. 54/56 
Tanz mit Livemusik: jeden letzten Mittwoch im 
Monat 14 bis 17 Uhr, Telefon 0621 814658 
Mannheim-Mittetreff: P7, 4 (Eingang Kurfürsten-
passage) 
Tanz mit Livemusik: jeden zweiten Mittwoch im 
Monat 14 bis 17 Uhr, Telefon 0621 28310

• Tischtennis 
Spaß am Spielen und vor allem die Gesundheit 
stehen im Vordergrund. 
Sporthalle Post SG Mannheim, Kiesteichweg 5 
 Mannheim-Neckarau 
Andreas Rude, Telefon 0621 855365  
und Telefon 0621 851172 
Homepage: www.psgmannheim.de 
E-Mail: tischtennis-postsg@web.de 
Spezielles Angebot für Senioren: Samstag,  
16 bis 18 Uhr

Ob die Angebote aufgrund der Corona-Pandemie 
stattfinden, bitte unter 
www.mannheim.de/de/service-bieten/kinder-ju-
gend-familie-und-senioren/senioren/aktuelles 
kontrollieren. 

Melden Sie sich jetzt für den

Newsletter Neckarstadt-West an.

Hier erfahren Sie, was im Stadtteil

wichtig ist und wichtig wird.

QR-Code scannen 
und anmelden!

Einfach QR-Code auf der Rückseite 
scannen und anmelden!

DER NEUE  
NECKARSTADT-WEST 
NEWSLETTER

GLEICH ANMELDEN!

Foto: adobe/Bela Hoche
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Das Capitol hat eine bewegte Vergangenheit
Mit dem Capitol geht ein Stück Mannheimer Ge-
schichte auf die Zielgerade in Richtung 100. Ge-
burtstag: 1927 erfüllte sich die Mannheimer Kino-
Dynastie Müller einen lang gehegten Traum und ließ 
einen Filmpalast bauen, der die Weltmetropolen 
Berlin und München vor Neid erblassen ließ. 

Architekt Paul Darius entwarf die eiförmige Kuppel 
des Rundbaus, die einen Durchmesser von 25 Me-
tern hat. Dieser auffällige Bau bot einem Theater 
Platz, in dem bis zu 1200 Besucher legendäre Pre-
mieren und rauschende Bälle feiern konnten. 

Dann kam der zweite Weltkrieg und wie durch ein 
Wunder überstand das Capitol den Krieg unbescha-
det. Nach dem Krieg wandelten sich die Ansprüche 
der Unterhaltungsbranche. Das Kino gewann immer 
mehr an Bedeutung. So wurde in den sechziger Jahren 
eine gewölbte Cinemascope-Leinwand installiert, die 
begeistert vom Publikum angenommen wurde. 

Ein Jahrzehnt später änderte der neue Besitzer das 
Konzept, Musik hielt Einzug in das Gebäude und das 
Capitol wurde zu einem der angesagtesten Musik-
clubs der Region. Doch dann begann in den neunzi-
ger Jahren die Ära der Multiplex-Kinos, das Capitol 
verlor als Kino an Bedeutung. Auch die Konzertver-
anstalter verloren das Interesse am Haus oder hatten 
selbst wirtschaftliche Schwierigkeiten. 

Das Capitol wurde geschlossen. Glücklicherweise 
nicht für immer. 1998 erlebte das Gebäude als Kon-

zerthaus seine Wiedergeburt und konnte mit seinem 
besonderen Flair unter der blauen Kuppel punkten. 

Nationale und internationale Stars gaben sich quasi 
die Klinge in die Hand: Ob Popstars wie Heather No-
ver, dem Rocker Eric Burdon über den Schauspieler 
André Eisermann bis hin zu Jazzlegende Bill Ramsey 
– sie alle waren zu Gast im legendären Capitol. 

Doch, ob Star oder nicht – keiner konnte die Zeichen 
der Zeit aufhalten. Das Capitol erlebte eine Verjün-
gungskur, um nach einer Generalsanierung in drei Bau-
abschnitten (2017 bis 2021), auch technisch wieder den 
aktuellen Anforderungen zu entsprechen. 

Unter anderem wurde eine neue Lüftungsanlage 
eingebaut. „Die neue Lüftungsanlage gewährleistet 
nicht nur einen permanenten Luftaustausch im Saal 
mit 100 Prozent Frischluft, sondern auch eine Verbes-
serung unseres Co2-Fußabdrucks durch energetische 
Maßnahmen wie eine Wärmerückgewinnung oder 
dem Fehlen von Verlusten des Luftzustroms durch 
eine verbesserte Kanalisolation. Darüber hinaus sorgt 
die Anlage durch eine Kühlung der Luft im Sommer 
für deutlich mehr Komfort für unsere Besucherinnen 
und Besucher“, so die Infos der Pressestelle. 

Des Weiteren wurden das Dach und die Fassade 
saniert, die Haustechnik erneuert und vieles mehr. 
Die Gesamtkosten beliefen sich auf rund 4.360.000 
Euro. Die Zuschauer sind begeistert - jährlich be-
suchen jetzt mehr als 130.000 Menschen die rund 
400 Veranstaltungen. 

Eine Mannheimer  
Zeitgeschichte

Das Capitol kann auf eine bewegte Geschichte zurückblicken.  Foto: capitol-mannheim.de/geschichte

Vom tristen Betonplatz – zur coolen Wettkampfstelle 
für die besten Street Basketballer der Welt. Möglich 
war das, vergangenes Jahr in der Neckarstadt. 

Dort verwendete der Künstler Florian Budke beim 
Red Bull Half Court in dem Mannheimer Stadtteil 
das Mapcoat TNS Race Track System. 

Mit dieser Technologie ermöglichte es MAPEI dem 
Künstler, seinen Entwurf in einen Platz mit beson-
ders hohen Leistungseigenschaften zu verwandeln, 
einschließlich einer ausgezeichneten Rutschfestig-
keit und besonderen ästhetischen Qualitäten, in 
leuchtenden Farben, die langfristig haltbar sind. 

Florian Budke setzte den Schwerpunkt bei dieser 
Arbeit auf großformatige farbige Schriftbilder und 
Muster, sogenannte Supergraphics. „Diese tragen 
ihre Inhalte in sich und über sich hinaus in ihre näch-
ste Umgebung“, erklärt der Künstler.*

Das bunte Geschenk des Sponsors Red Bull – am 
Neckarufer in der Neckarstadt-Ost hat auch nach 
den sportlichen Höhepunkten des Street Basketball 

Event Bestand.  Es ist ein lebendiger Eyecatcher, 
der viele Jugendliche und Sportfans aus der ganzen 
Region anzieht.Aber auch Fotografen nutzen den 
Court gerne als Fotomotiv. 

Damit alle noch lange Freude an dem bunten Kunst-
werk haben, wird es von der Stadt instandgehalten. 
 * www.mapei.com/

Aus Grau mach Bunt
Ein sportliches Kunstwerk: der Red Bull Half Court in der Neckarstadt.  Fotos: Alexander Seitz
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Frischluftbegeisterte kommen in der Neckar-
stadt auch am Neckar auf ihre Kosten. Eine 
markante Architektur wirft dabei ihre Schatten 
auf das Ufer: die „NUB“. Die Neckaruferbebauung 
Nord, kurz „NUB“, genannt, ist eine Wohnanlage 
im Stadtteil Neckarstadt-Ost und liegt am nörd-
lichen Neckarufer zwischen Kurpfalzbrücke und 
Friedrich-Ebert-Brücke. 

Die drei Hochhäuser wurden von den Mannheimer 
Architekten Einald Sandreuther, Werner Single 
und Norbert Schultes für die damalige Wohnungs-
baugesellschaft Neue Heimat entworfen und sol-
len auf geringer Fläche Platz für möglichst viele 

Wohnungen bieten. Begonnen wurde mit dem Bau 
in den 1960er Jahren, bei dem erst geplant war, 
vier Hochhäuser zu erstellen. Gebaut wurden je-
doch in mehreren Abschnitten zwischen 1975 und 
1982 nur drei Hochhäuser. 

In den Hochbauten leben über 2.000 Menschen. 
Für sie ist es ein Katzensprung zum Neckarufer. 
Hier lässt es sich nicht nur hervorragend sonnen, 
sondern auch Rad fahren und joggen. Natürlich 
können hier auch Hundebesitzer die Nähe zur Na-
tur genießen. Das Ufer bietet Platz für einen schö-
nen Spaziergang mit dem Vierbeiner. Am Neckaru-
fer können gestresste Stadtmenschen abschalten 
und den Alltag hinter sich lassen. 

Natur erleben am Neckar
Im Schatten der „NUB“ können gestresste Stadtmenschen am Neckarufer die Natur genießen.  Foto: Alexander Seitz 

Langeweile in der Neckarstadt? Fehlanzeige – denn für eine abwechslungs-
reiche Freizeitgestaltung sorgen jede Menge Angebo te im Stadtteil.

An ihr kommt in Mannheim in diesem Jahr keiner 
vorbei: die Bundesgartenschau 2023, kurz BUGA ge-
nannt. Vom 14. April bis 8. Oktober ist die Quadra-
testadt Gastgeber dieser spektakulären Schau und 
will den Besuchern ein Programm mit rund 5.000 
Veranstaltungen bieten. 

Mannheim betritt damit kein Neuland, bereits 1975 
war die Stadt Ausrichter der BUGA. Damals wurden 
mit dem Ausbau des Luisen- und Herzogenried-
parks Meilensteine zur modernen Stadtentwicklung 
Mannheims gesetzt. Ein besonderer architektoni-
scher Glanzpunkt war die Multihalle mit ihrer auf-
sehenerregenden Dachkonstruktion aus Holz. Diese 
Multihalle soll auch wieder bei der aktuellen Bun-
desgartenschau ein Anlaufpunkt sein. 

Zurzeit wird das Bauwerk saniert, doch ab April 2023 
finden dort im Rahmen der BUGA 23 informative 

Baustellenführungen statt. Wer weniger für Archi-
tektur, aber mehr für die Natur übrig hat, wird na-
türlich auch voll auf seine Kosten kommen. So wird 
es beispielsweise 19 spannende Blumenschauen, 
verteilt auf zwei Hallen, geben. Gärtner*innen und 
Florist*innen aus ganz Deutschland präsentieren 
dort ihr Können. 

Doch die BUGA 23 soll mehr wie eine Blumenschau 
sein. Deswegen nehmen zukunftsrelevante Frage-
stellungen einen großen Raum ein. 
Leitthemen sind unter anderem Umwelt, Klima, 
Energie und Nahrungssicherung. Und es geht na-
türlich noch mehr: Die Hauptattraktionen finden 
auf dem ehemaligen Spinelli-Militärgelände in 
Mannheims Nordosten und im Luisenpark statt.
Verbunden werden die beiden Parks mit einer Seil-
bahn. Diese Fahrt wird für viele Besucher garantiert 
ein Highlight der Veranstaltung sein. 

Ein blühender Höhepunkt  
in diesem Jahr

Wie schon zur BUGA 1975 schwebt auch 2023 wieder eine Seilbahn über Mannheim.  Foto: © Doppelmayr Seilbahnen GmbH
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Doch erst einmal alles zurück auf Anfang: Im ver-
gangenen Mai erfolgte der letzte Teil der Umgestal-
tung des Neumarktes, der dann von Oberbürgermei-
ster Dr. Peter Kurz übergeben wurde. 

Etwas mehr als ein Jahr hat die Umgestaltung ge-
dauert und rund 1.770.000 Euro gekostet. „Ich freue 
mich, dass die Neckarstadt-West zu ihrem 150. Ge-
burtstag einen hochwertigen neuen Quartiersplatz 
bekommt, der den Wünschen und Bedürfnissen aller 
Bewohner*innen Rechnung trägt. 

Das Ende der Umgestaltung des Neumarkts bedeu-
tet aber nicht das Ende unserer Anstrengungen in 
der Neckarstadt-West, im Gegenteil: Unsere Bemü-
hungen im Rahmen der Lokalen Stadterneuerung 
(LOS) gehen weiter, denn Stadterneuerung ist eine 
dauernde Aufgabe der Stadtpolitik“, so Oberbür-
germeister Dr. Peter Kurz. Angefangen hat alles mit 
einer Beteiligung durch das Quartiermanagement 
Neckarstadt-West im Februar 2015. Die Eröffnung 
des Kiosks am Neumarkt im Juli desselben Jahres 
führte zu einer ersten Belebung des Platzes. Die 
Ergebnisse der Beteiligung waren Teil der Wettbe-
werbsauslobung, die 2018 im Rahmen der Lokalen 
Stadterneuerung (LOS) angestoßen wurde. 

Ein wichtiger Baustein der Gesamtmaßnahme war 
die Sanierung des Spielplatzes, der Ende 2021 zu 
den Weihnachtsferien eröffnet wurde. 

Basis bildete auch hier ein Beteiligungsprozess in 
Form einer Befragung umliegender Institutionen 
durch die Kinderbeauftragte der Stadt Mannheim, 
Birgit Schreiber. 

Bestandteil des Gesamtkonzeptes war auch der Erhalt 
und die Erweiterung von Grünflächen insgesamt. So 
wurde der Altbaumbestand in der Entwurfsplanung 
berücksichtigt. Zusätzliche Baum- und Strauchpflan-
zungen ergänzen den Grünbestand und sorgen für 
einige Schattenplätze im Gesamtkonzept. Insgesamt 
wurden 18 neue Bäume auf dem Platz gepflanzt. Der 
Schattenhain gegenüber vom Bürgerhaus wurde ent-
siegelt und wird noch nachträglich möbliert. 

Als abschließende Maßnahme wurde der Hauptbe-
reich in der Mitte rundum erneuert und, wie von den 
Bürger*innen gewünscht, mit großzügigen Sitzgele-
genheiten ausgestattet. 

Der Bereich für das Urban Gardening ist aufgewertet, 
verlagert sowie vergrößert worden. Die Bürgerwiese 
wurde geebnet und neuer Rasen ausgesät. 

Der gesamte Platz ist barrierefrei zugänglich.

Neumarkt: Ein preisgekröntes 
Freiluftwohnzimmer für alle

Gut besucht war der Neumarkt bei seiner offiziellen Eröffnung.  Foto: MSWP, Anette Mück

Seit le tztem Jahr hat die Neckarstadt-West ein preisgekröntes Wohnzimmer. 
Denn die Jury des anerkannten polis Award für Städtebau, se tzte 2022 den 
Neumarkt in der Kategorie „lebenswerter Freiraum“ auf den dritten Platz. 

Freilauf-Eldorado 

„Leinen los“ heißt es an der Neckarwiese für die 
Vierbeiner. Hier können Hunde am Neckarufer frei-
laufen und sich mit ihren Artgenossen austoben. 
Einzige Voraussetzung: Sie müssen auf den Rück-
ruf ihrer Besitzer hören und mit ihren Artgenossen 
kompatibel sein. 
Wer sein haariges Familienmitglied lieber auf einem 
gesicherten Gelände laufen möchte, findet gleich 
drei eingezäunte Wiesen in Mannheim vor:
• an der Reichskanzler-Müller-Straße
•  im Herzogenried an der  

Herzogenriedstraße in der Nähe des Jugendhauses
•  zwischen Wallstadt, Feudenheim und Käfertal im 

Grünzug Nordost im Bereich der Stadtbahnlinie 7, 
Haltestelle Kiesäcker

•   an der Karlsruher Straße auf der Rheinau entsteht 
in diesem Frühjahr eine neue Hundewiese.

Ein Herz für Tierheimhunde
Wer in Mannheim einem Hund aus dem Tierheim 
ein neues Zuhause schenkt, ist dauerhaft von 
der Hundesteuer befreit. 
Und das Beste: Das gilt auch für Listenhunde. Galt 
früher die Regelung, dass bei der Adoption eines 
haarigen Schützlings der Besitzer für ein Jahr oder 
bei Nachweis eines Hundeführerscheins zwei Jahre 
keine Hundesteuer bezahlen muss, sind die frisch-
gebackenen Hundeadoptiveltern nun ganz von der 
Hundesteuer befreit. 

Paten gesucht!
In Mannheim gibt es 318 Hundekottütenspender, die 
von über 350 Paten betreut werden. 
Wer Lust hat, sich ebenfalls als Pate zu engagieren 
findet hier weitere Infos: https://www.mannheim.
de/de/service-bieten/gruene-stadt/gruentaten/
tuetenspender-fuer-hundekot-betreuen

 Foto: Stadt Mannheim

Von einem regionalen Hundemagazin als „hundefreundliche Stadt“  
ausgezeichnet wurde Mannheim vor einiger Zeit. Und das kommt nicht von  
ungefähr, denn die Quadratestadt hat durchaus ein hundefreundliches Image.

Foto: adobe/Karoline Thalhofer
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Das Internationale Filmfestival Mannheim-Heidel-
berg (IFFMH) zählt zu den traditionsreichsten Ki-
no-Events in Deutschland und feiert 2023 seine 72. 
Ausgabe. Vom 16. bis 26. November werden über 
60 exklusive Filme von allen belebten Kontinenten, 
vornehmlich als internationale und als Deutsch-
landpremieren, auf den Leinwänden der gesamten 
Mannheimer und Heidelberger Kinobetriebe lau-
fen. Mit mehreren zehntausend Besucher*innen 
und zahlreichen internationalen Gästen gehört das 
IFFMH zu einem der Festivals im Herbst, das Sie 
nicht verpassen sollten.

Das Ziel des Festivals ist es, die spannendsten und 
ambitioniertesten Filme der Saison sowie deren 
Macher*innen in die Region zu holen. Das Pro-
gramm vereint die vielversprechendsten Talente, 
die wagemutigsten Erneuerer und in der RETRO-
SPEKTIVE einen jedes Jahr wechselnden Blick in die 
Geschichte des Kinos. Das Festival präsentiert das 

weltweite aktuelle Filmgeschehen, verleiht dabei 
diverse hoch dotierte Preise und empfängt nam-
hafte Ehrengäste. Zu den früheren Entdeckungen 
des Festivals gehören Ikonen wie Francois Truf-
faut, Rainer Werner Fassbinder und Jim Jarmusch. 
Ihre Nachfolger*innen werden im Internationalen 
Wettbewerb ON THE RISE gesucht, die Sektion 
PUSHING THE BOUNDARIES ergänzt den Wettbe-
werb durch innovative Werke bereits etablierter 
Regisseur*innen. Mit FACING NEW CHALLENGES 
erkundet das IFFMH neueste Tendenzen des Be-
wegtbilds an der Schwelle zu anderen Künsten. Und 
das integrierte KINDERFILMFEST begeistert sowohl 
Schulklassen als auch Familien mit fesselnden Fil-
men und inspirierenden Rahmenveranstaltungen.

Das gesamte Programm des Festivals wird Ende Ok-
tober veröffentlich. Freuen Sie sich mit uns auf ei-
nen Herbst voller cineastischer Höhepunkte.

Weitere Infos unter: www.iffmh.de

Internationale Filmfestival 
Mannheim-Heidelberg (IFFMH) 

Das Stadthaus Mannheim erstrahlt im Festivallook.  Foto: Sebastian Weindel

Programm im Eissportzentrum Herzogenried
Alle Jahre wieder heißt es im Eisportzentrum Her-
zogenried „Rauf aufs Eis!“. Eingefleischte Kufen-Fans 
wissen, was das bedeutet: Die Schlittschuhsaison ist 
eröffnet. Dann können Eisverrückte jedes Jahr in der 
Regel, von Oktober bis März, ihre Runden in dem 
Zentrum drehen. Und dieses Angebot nehmen einige 
an: über 100000 Besucher kommen jährlich zum Eis-
laufen in die Halle. 

Neben dem normalen Rundendrehen fürs Publikum 
gibt es an den Wochenenden eine gesonderte Eis-
zeiten für Anfänger und Eltern mit Kindern. Klein-
kinder können hier mit Eislaufhilfen, zum Beispiel in 
Form von lustigen Pinguinen oder Robben, den Ku-
fensport „spielend” erlernen. 

Auf den eisigen Spuren ihrer Vorbilder, der Mannhei-
mer Adler, können in den Herbst- und Winterferien 
Baden-Württembergs alle Eishockey-Fans gleiten. 
Dann wird der beliebte „Schlägerlauf“ angebo-
ten. Dann haben die Eissport-Fans die Gelegenheit, 

es den Eishockey-Cracks nachzumachen und dem 
schnellen Kufensport zu frönen. Jede/r kann hier teil-
nehmen. Selbst mitzubringen sind die entsprechende 
Schutzausrüstung (Eishockeyhelm, Handschuhe) so-
wie Eishockeschläger und Puck.

Auch für die ältere Generation gibt es im Eislaufzen-
trum einiges zu erleben: „Wer nicht rastet, der nicht 
rostet“ – diese Eislaufzeit ist der Generation 50 
plus vorbehalten, die mit gemäßigter Laufgeschwin-
digkeit, ihre Runden auf dem Eis drehen möchten. 

Highlight der Saison und Besuchermagnet sind jedes 
Jahr wieder die beiden Eisdiscos für Jung und Alt ge-
gen Anfang und Ende der Eislaufsaison, an denen bis 
zu 1.000 begeisterte Besucher*innen bei Discomusik 
und Licht über die Eisfläche tanzten.

Und auch das erstmalig stattgefundene Faschings-Eis-
laufen am Altweiberfasching wurde gut angenommen 
und soll nächste Saison wieder angeboten werden. *

*  Mehr Infos unter www.mannheim.de/de/service-
bieten/sport/eislaufen/eislaufangebot

Kurven drehen auf Kufen ist jedes Jahr im Eissportzentrum Herzogenried möglich.  

Eisiges Vergnügen für alle

Foto: adobe/LIGHTFIELD STUDIOS
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Vereine tragen in der Gesellschaft zur Förderung 

des Gemeinwesens und dem Erhalt kultureller 

Traditionen bei. 

In Vereinen werden Kontakte geknüpft und die Mit-

glieder engagieren sich dort in ihrer Freizeit. Sie neh-

men eine große Rolle im Freizeitbereich ein und gelten 

als Brückenbauer zwischen den Menschen.

 Auch in der Neckarstadt übernehmen Vereine eine 

wichtige Integrations- wie auch Sozialisationsfunktion. 

Nachfolgend sind Vereine  
der Neckarstadt aufgeführt. * 

• MTG 1899 Mannheim  
Sportstätte, Michael-Hoffmann-Stadion 

Im Pfeifferswörth 13, 68167 Mannheim 

Tel. 0621 377451, E-Mail: mail@mtg-mannheim.de

• 1. Mannheimer Judo-Club 
Im Pfeifferswörth 26, 68167 Mannheim  

Tel. 0621 35390

• 1. Minigolf Club Mannheim 
An der Radrennbahn 2, 68169 Mannheim 

Tel. 0621 305022, E-Mail: info@mgc-mannheim.de

• Herzogenried Sportverein 
Brunnengartenstraße, 68169 Mannheim

• Verein für Drogenpolitik  
Käfertaler Straße 38, 68167 Mannheim  
Tel. 0621 4017267

• Deutsche Lebens-Rettung-Gesellschaft 
August-Kuhn-Straße 33, 68167 Mannheim  
Tel. 0621 373337

• Verein zur Förderung der Integration  
und Bildung in Mannheim  
Pettenkoferstraße 4-6, 68169 Mannheim 
Tel. 0621 3800829, E-Mail: info@vfib-mannheim.de

• Mannheimer ERC 
Käthe-Kollwitz-Straße 23, 68169 Mannheim  
Tel. 0621 304918

• Mannheimer Gesangverein 
Langstraße 36, 68169 Mannheim 
Tel. 0621 379959 

• Gesundheitstreffpunkt 
Alphornstraße 2a, 68169 Mannheim  
Tel.: 0621 3391818

• MFC Phönix 02  
Zum Herrenried 10, 68169 Mannheim 
Thorsten Diener, Tel. 0152 53 87 35 46 
E-Mail. vorstand@phoenix02.de

• Neckarstadt Kids  
Lutherstraße 15-17, 68169 Mannheim 
E- Mail: info@neckarstadt-kids.de

• Rrc Endspurt 1924 
An der Radrennbahn 16, 68169 Mannheim 
Tel. 0621 302230, E-Mail: rrc-endspurt@web.de

• Interessengemeinschaft  
Am Brunnengarten 8, 68169 Mannheim 
Tel. 0621 3009809, E-Mail: ig@herzogenried.de

• Stadtjugendring Mannheim e.V. 
Neckarpromenade 46, 68167 Mannheim 
Tel: +49-621-3385613, E-Mail: info@sjr-mannheim.de

*  ohne Gewähr und Anspruch auf Vollständigkeit

Vereine 
in der Neckarstadt

Vereine helfen Kontakte unter Gleichgesinnten zu knüpfen.  

UNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGEN

UNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGEN
UNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGENUNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGENUNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGENUNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGENUNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGENUNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGENUNSERE IMMOBILIENDIENSTLEISTUNGEN

zum 5050-jährigen
Firmenjubiläum
im Juli

Foto: adobe/Seventyfour

Foto: adobe/matimix
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Es geschieht schneller als man denkt: Einen Mo-
ment unachtsam und schon passieren einem Dinge, 
die man nicht gebrauchen kann: Mit einem Auge 
noch bei der spannenden Samstagabendshow und 
dann aus Versehen, die Tasse mit heißem Tee über 
die Hand geschüttet. Es tut höllisch weh und man 
braucht Hilfe. 
In solchen Fällen ist es gut zu wissen, wohin man 
sich in diesen Situationen wenden kann. Notdienste 
oder Notaufnahmen sind die Lösung. So haben bei-
spielsweise Apotheken nach den öffentlichen Laden-
schlusszeiten und am Wochenende einen Notdienst. 
Welche Apotheke an dem Tag zuständig ist, wech-
selt sich je nach Stadt/Stadtteil ab. Doch auf-
gepasst: Apotheker dürfen eine Gebühr für den 
gesetzlich vorgeschriebenen Notdienst erheben. 
Diese beträgt 2,50 Euro und ist einmal pro Not-
dienst-Besuch zu entrichten. Ist auf dem Rezept 
„noctu“ angekreuzt, wird die Gebühr von der Kran-
kenkasse übernommen. 

Eine Apotheken-App bietet Vorteile und die Apothe-
ke ist via Smartphone „immer dabei“. Auch via Internet 
und telefonisch sind die Notdienste zu erreichen.

•  Apotheken Notdienst-Hotline 0800 002 2833

•  Kassenärztliche Notfallpraxis 116 117

• Zentrale Notaufnahme UMM 0621 383 4472 
Haus 2 des Universitätsklinikums Mannheim 
Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 68167 Mannheim

•   Kinder-Notaufnahme UMM 0621 383 2504 
Haus 29, Ebene 1, Universitätsklinikum Mannheim 
Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 68167 Mannheim

•  Privatärztl. Akutdienst Mannheim 01805 304 505 
Für Privatpatienten, Selbstzahler, Beihilfepatienten

Für den Fall der Fälle 

 Foto: pixabay

„Über jedem guten Buch muss das Gesicht des Le-
sers von Zeit zu Zeit hell werden“, das Zitat von 
Christian Morgenstern verdeutlicht, dass Bücher 
Gefühle in Menschen wecken. Bücher erhellen den 
Alltag, sie unterhalten, vermitteln aber auch Wissen.

Lesen ist für viele Menschen ein fester Bestandteil 
ihres Lebens. Doch nicht jeder hat das nötige Klein-
geld, um seiner Leselust unbeschwert nachzugehen. 
Die Lösung hierfür sind öffentliche Bücherschränke. 
Sie ermöglichen – oft rund um die Uhr – allen Le-
seratten sich Bücher zu entleihen und man benötigt 
auch keinen Büchereiausweis.

Also, wer mitten in der Nacht Lust auf einen span-
nenden Krimi oder einen gefühlsvollen Liebesroman 
bekommt, kann sich schnell am örtlichen Bücher-
schrank versorgen. Ob und wann die ausgewählte 

Lektüre wieder in den Schrank zurückgestellt wird, 

liegt ganz in den Händen des Ausleihers. 

Aber auch Leseratten, die über die Jahre hinweg Un-

mengen von Büchern angehäuft haben, können von 

den Bücherschränken profitieren. 

Statt die Bücher zu entsorgen oder im Keller ver-

stauben zu lassen, kann man diese einfach im Bü-

cherschrank ablegen und der nächste freut sich ga-

rantiert über die neue Lektüre.

• Herzogenried 

Am Brunnengarten 10, 68259 Mannheim

• Neuostheim 

Dürerstraße 73, 68163 Mannheim

Bücherschränke für Leseratten

Bücherfans kommen beim Bücherschrank voll auf ihre Kosten.  

Foto: adobe/Alexander Kirch

Foto: adobe/Anela Ramba/peopleimages.com
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Entsorgen ist nicht gleich entsorgen – denn wenn 
es um Abfall geht, ist es besonders wichtig, an die 
Umwelt zu denken. 

Hier übernimmt die professionelle Abfallberatung 
des Stadtraumservice Mannheim eine wichtige 
Rolle. Denn neben Abfallvermeidung und Rückge-
winnung von Wertstoffen, ist die Energie aus Abfall 
ein Gebot des sorgsamen Umgangs mit begrenzten 
Ressourcen und ist zugleich das Ziel für einen nach-
haltigen Umweltschutz. Im Frühjahr und Winter ste-
hen zusätzliche Angebote – passend zur Jahreszeit 
– zur Verfügung. 

Im Herbst und im Frühjahr bietet der Stadtraumser-
vice Mannheim die kostenlose Grünschnittsamm-
lung an. Nach dem 6. Januar werden die Weih-
nachtsbäume eingesammelt. 

Wann welche Abfalltonne geleert, der Grünschnitt 
geholt und der Weihnachtsbaum eingesammelt wird, 
erfahren Interessierte immer aktuell über den Abfall-
kalender online. Unter der Eingabe Ihrer Straße, kön-
nen Sie die Termine einsehen und Ihren persönlichen 
Kalender als Download anzeigen lassen.

www.mannheim.de > SERVICE.BIETEN > Umwelt > 
Stadtraumservice Mannheim > Abfallwirtschaft > 
Abfallkalender

Sperrmüll
Wenn Dinge entsorgt werden müssen, die nicht in 
die Tonne gehören, hat jeder private Haushalt die 
Möglichkeit, die Sperrmüll-Abholung anzumelden. 
Kostenfrei abgeholt werden entweder zwei Mal 
bis zu vier Kubikmeter oder ein Mal bei bis zu acht 
Kubikmeter. Wer nicht sicher ist, wie groß die Masse 
des Sperrmülls ist, kann den Speermüllrechner der 
Stadt Mannheim nutzen: https://www.mannheim.
de/de/form/sperrmuellrechner

Grundsätzlich gilt: Feste Bestandteile einer Woh-
nung, die man beim Umzug nicht mitnimmt, sind 
kein Sperrmüll. Bauschutt, Decken, Böden, Wand-
verkleidungen und ähnliches gehören stattdessen 
auf den Recyclinghof. Problemstoffe können Sie bei 
beiden Recyclinghöfen der Stadt Mannheim abge-
ben. Was darüber hinaus zum Sperrmüll zählt und 
was nicht, können Sie auf der Homepage der Stadt 
Mannheim einsehen.

www.mannheim.de > SERVICE.BIETEN > Umwelt > 
Stadtraumservice Mannheim > Abfallwirtschaft > 
Abfall& Sperrmüll

Der Sperrmüll ist spätestens am Abholtag bis 
6.30 Uhr, frühestens am Vortag ab 19 Uhr am Fahr-
bahnrand bereitzustellen. Da Sperrmüll und (Elek-
tro-) Schrott von zwei separaten Fahrzeugen ab-
geholt wird, wird darum gebeten, Sperrmüll und 
(Elektro-) Schrott sichtbar getrennt voneinander zur 
Abholung bereitzulegen.

Der Sperrmüll wird in der Regel innerhalb von 
30  Arbeitstagen abgeholt. Der Antrag auf einen 
Sperrmülltermin sollte daher frühzeitig eingereicht 
werden. Ein Anspruch auf einen bestimmten Ab-
holtag besteht nicht. Den genauen Abholtermin 
erhalten Sie nach der Anmeldung per E-Mail oder 
telefonisch. Für Eilige wird gegen Gebühr auch eine 
Sperrmüll-Express-Abholung angeboten. Die Ab-
holung erfolgt in diesem Fall in der Regel innerhalb 
von zwei bis drei Werktagen. Auch eine Abholung 
von Mehrmengen ist gegen Gebühr möglich.

Sperrmüll anzumelden ist ganz einfach:
• Per Telefon – unter 115

•  Über das Online-Formular auf der Homepage der 
Stadt Mannheim

•  Per Fax unter 0621 293 7010 
(Faxformular zum Download im Internet)

Recyclinghöfe

Anstelle der kostenfreien Abholung des Sperrmülls, 
können Sie bis zu vier Kubikmeter Sperrmüll am Recy-
clinghof Im Morchhof 37 oder beim ABG-Recyclinghof 
auf der Friesenheimer Insel kostenfrei anliefern.

Hierfür ist trotzdem die Anmeldung bei der 115 oder 
über das Sperrmüll-Online-Formular erforderlich. 
Im Anschluss an die Anmeldung erhalten Sie eine 
Anlieferbestätigung. Diese Bestätigung ist bei der 
Anlieferung vorzuzeigen. 

Auch ohne Anmeldung und Anlieferbestätigung 
können Sperrmüll und andere Stoffe das ganze 
Jahr über am Recyclinghof,  Im Morchhof 37 oder 
beim ABG-Recyclinghof, auf der Friesenheimer In-
sel, kostenpflichtig abgegeben werden. Sie müs-
sen sich dazu lediglich als Mannheimer Bürger aus-
weisen können. 

Umwelt und Service

Mülltrennung ist ein wichtiges Thema bei der Abfallentsorgung.  

Gewerbe-Anlieferer benötigen die Vollmacht eines 
Mannheimer Haushalts. Die Vollmacht erhalten Sie 
direkt bei den Recyclinghöfen oder online.

Abgegeben werden können als Mannheimer Haus-
halt in haushaltüblichen Mengen: 

•  Bei beiden Recyclinghöfen: Altglas, Altkleider, Alt-
papier/Pappe, Autobatterien, Altholz, Altreifen, 
Elektro- und Elektronikgeräte, Energiespar- und 
Leuchtstofflampen), Haushaltsbatterien, Korken, 
Kühlschränke, Leichtverpackungen sowie stoff-
gleiche Nichtverpackungen, Medikamente, Metall, 
Problemstoffe, Schuhe, Sperrmüll sowie Haus-
haltsgroßgeräte wie Küchenherde, Wasch- oder 
Spülmaschinen.

• ABG-Recyclinghof: Bauschutt

Bei den Recyclinghöfen bekommen Sie Bioabfall-
säcke, Restmüllsäcke und Jutesäcke. Hinweis: Bei 
allen Recyclinghöfen ist nur Barzahlung möglich. 

Grünschnitt
Beim ABG-Kompostplatz in der Ölhafenstraße auf 
der Friesenheimer Insel und beim Recyclinghof Im 
Morchhof 37 (nur bis 1m3) können Grünabfälle ab-
gegeben werden.

Hinweis: Bitte Ast- und Strauchschnitt sowie Pflan-
zenreste keinesfalls in Plastiktüten abgeben.

• Recyclinghof Im Morchhof 
Im Morchhof 37, 68199 Mannheim 
E-Mail: abfallwirtschaft@mannheim.de 
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. von 08 – 16 Uhr

• ABG-Recyclinghof Friesenheimer Insel 
Max-Born-Straße 28, 68169 Mannheim 
E-Mail: info@abg-mannheim.de 
Öffnungszeiten: Mo. von 13 – 16 Uhr sowie  
Di. – Sa. von 08 – 16 Uhr. 
Die letzte Einfahrt ist jeweils 15 Minuten  
vor Ende der Öffnungszeit.

Foto: adobe/Photographee.eu
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Notdienst Apotheken
Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) 
oder der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 
aus dem deutschen Festnetz wird der Anrufer mit 
einem computergesteuerten Sprachdialogsystem 
verbunden. 

Apotheken-Notdienst 
www.aponet.de oder www.apotheken.de, 
www.apotheker-notdienst.de, Ärzte- und Apotheken-
notruf: www.meinestadt.de/mannheim/telefon-
buch/notruf

GESUND.DE – gesund.de-App kostenlos downloaden

Apotheken App-Dienste. 
Mit den verschiedenen Apps, die mit dem Smart-
phone kostenfrei aus dem Internet heruntergeladen 
werden können, ist die nächstgelegener Apotheke 
bzw. Notdienst-Apotheke auch von unterwegs aus 
zu finden. Die App ermöglicht einen einfachen und 
schnellen Zugang zu benötigten Arzneimitteln und 
Gesundheitsprodukten. Die Patienten können ein 
Produkt oder Rezept mit dem Smartphone abfoto-
grafieren und ganz einfach an Ihre Apotheke senden. 
... Die Nutzung der App steht allen Apotheken und 
Filialverbünden offen.

So finden Sie die nächste Notdienstapotheke: 
•  Automatische Suche am aktuellen Ort starten 

oder Postleitzahl angeben und es erscheint eine 
Liste mit Apotheken und deren Angaben. 

Corona aktuell:

Info-Telefon Corona 0621 293 2253
Sprachdialogsystem 24/7 

Persönliche Beratung: Montag bis Freitag von 9.00 
– 17.00 Uhr, Samstags sowie an Sonn- und Feiertagen 
von 9.00 – 14.00 Uhr
Fragen zu aktuellen Entwicklungen, landesweiten 
oder örtlichen Regelungen beantwortet ein virtuel-

ler Ansprechpartner unter https://corey.virtuelles-
rathaus.de/ci/mannheim rund um die Uhr

Hotline für Menschen mit psychischer Belastung. 
 0800 377 377 6 
ist täglich von 8 bis 20 Uhr zu erreichen. Für alle Fragen 
zum Coronavirus hat das Landesgesundheitsamt eine 
Hotline für Rat suchende Bürgerinnen und Bürger ein-
gerichtet. Sie erreichen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter montags bis sonntags zwischen 8 und 18 Uhr 
telefonisch unter 0711 904 39555.

Hilfe und Beratung

AK Hospiz- und Trauerbegleitung  0621 474774

Anonyme Alkoholiker  0621 448800 oder  
www.anonyme-alkoholiker.de 0621 19295

Diakonie Mannheim – Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung mit Beratungsnachweis und Sexualaufklärung  
 0621 28000368 
Beratung/Notruf sexuell misshandelter Frauen 
  0621 100 33

Drogenverein Mannheim e.V., K3, 11  0621 159000

Elterntelefon 0800 111 0 550

Fraueninformationszentrum FIZ  
Mo., Di., Do, Fr. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Frauen- und Mädchennotruf  0621 10033

Heimwegtelefon  030 12074182 
deutschlandweit, erreichbar: So-Do von 18-00 Uhr 
und Fr + Sa von 18-03 Uhr, www.heimwegtelefon.de

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  08000 116 016

Gesundheitstreffpunkt Mannheim,  
www.gesundheitstreffpunkt-mannheim.de  
Selbsthilfe   06 21 3 39 18 18  
Beratung   06 21 3 36 97 25  
Kinder- und Jugendtelefon  0800 111 0 333

... und weitere  
wichtige Rufnummern

Kirchen  
Telefonseelsorge (Evang.)  0800 111 0 111

Telefonseelsorge (Kath.)  0800 111 0 222

Notruf und Beratung Mannheimer Frauenhaus e. V. 
 0621 379790 
Heckertstift- Frauen- und Kinderschutzhau  
Caritasverband Mannheim e.V.  0621 41 10 68
Kostenlose Hotline   0800 100 81 21

Oase – Treff für wohnungssitzlose und  
alleinstehende Frauen in Mannheim  0621 1224431

Opfernotruf (Weißer Ring)  116006 bundesweit

Ökumenischer AK Hospiz-  
und Palliativnetz Mannheim   0621 3834141

Pro Familia Beratungsstelle  0621 27720

Psychologische Beratungsstelle  
Notruf und Beratung für sexuell  
misshandelte Frauen und Mädchen  0621 10033 
team@maedchennotruf.de 

Psychotherapeutische Spezialambulanz  
für Stalking-Opfer am Zentralinstitut 
für Seelische Gesundheit Mannheim  0621 1703-2850 

Psychologische Beratungsstelle für Erziehungs-, 
Paar- und Lebensfragen  0621 28000280

Suchmeldung per Radio  0180 510 11 12

Tierärztlicher Notdienst   0621 13571

Trauerbegleitung    0621 474774

Weisser Ring e.V. Opfer - bundesweit   116 006

... auch hier wird geholfen: 

Auskunft   11833

Kartensperr-Notruf   116 116 bundesweit 

Sperrbare Medien sind: Bankkarten, Kreditkarten, 
Simkarten, Mitarbeiterausweise, Kundenkarten mit 
Zahlungsfunktion, Online-Banking, E-Mail-Accounts

Pannendienste 
ACV Automobilclub Bundesrepublik  0221 757575

ADAC Allgemeiner Deutscher Automobilclub e.V.  
 089 20 20 4000 22 22 22 
AvD Automobilclub von Deutschland 
  0800 9 90 99 09

Zentrale Rufe – Hotlines 

Bürgerbeauftragte   0621 293 2931

Stadtentwässerung:   0621 293 5191 
(nur Störungen im Kanalnetz) 
Störungsstelle MVV   0800 2901000 
bei Gasgeruch, Stromausfall, Wasser etc.  
www.mvv.de

Sicherheit und Ordnung   0621 2933 
Gefährdung durch geparkte Fahrzeuge,  
Schrottautos, Hunde, Bettelei, Ruhestörungen u.a. 
Stadtverwaltung   0621 293 0

Technisches Hilfswerk   0621 4840090 

Umwelttelefon Mannheim, Stadtraumservice 
und Zentrale Behördenrufnummer  115

Zentraler Notruf für Kreditkarten  116 116  
bundesweit 

Zentrale Notrufnummer des Auswärtigen Amts  
 0049 3018170

Gebärdentelefon  115  
Hörgeschädigte und gehörlose Menschen errei-
chen die städtischen Ämter über die Behörden-
nummer 115. Zu erreichen: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 18.00 Uhr 
Weitere Information: www.gebaerdentelefon.de/115
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Es ist nicht nur die schöne Atmosphäre, die einen 
Einkauf auf dem Wochenmarkt ausmacht. Einkaufen 
auf dem Wochenmarkt gilt als besonders nachhal-
tig. Denn das Obst und Gemüse kommen häufig aus 
der Region und haben somit keine langen Trans-
portwege hinter sich. Und dann ist da auch noch 
der nette Plausch mit den Standbesitzern oder mit 
der Nachbarin, die man dort trifft. Für viele Men-
schen ist der Marktbesuch ein fester Bestandteil ih-
rer Woche. Die Bewohner der Neckarstadt müssen 
in ihrem Stadtteil bisher darauf verzichten, doch 
in den Stadtteilen rund um die Neckarstadt und 
im Zentrum von Mannheim locken zahlreiche Wo-
chenmärkte mit ihren Angeboten.

Hier die Wochenmärkte im Zentrum  
und in den Stadtteilen: 
Hauptmarkt (Marktplatz G1)
Dienstag, Donnerstag 7 bis 13 Uhr
Samstag 7 bis 14 Uhr

Feudenheim (Am Rathaus)
Freitag 7 bis 13.30 Uhr

Gartenstadt (Freyaplatz)
Freitag 7 bis 13.30 Uhr

Lindenhof (Meeräckerplatz)
Mittwoch, Samstag 7 bis 13.30 Uhr

Neckarau (Marktplatz)
Freitag 7 bis 13.30 Uhr

Niederfeld (Rheingold-Center)
Samstag 8 bis 14 Uhr

Rheinau (Marktplatz)
Freitag 7 bis 13.30 Uhr 

Sandhofen (Am Stich)
Dienstag, Freitag 7 bis 13.30 Uhr 

Schönau (Lena-Maurer-Platz)
Mittwoch, Samstag 7 bis 13.30 Uhr

Seckenheimer/Otto-Beck-Str.
Freitag 7 bis 13:30 Uhr

Seckenheim (Altes Rathaus)
Freitag 7 bis 13.30 Uhr

Wallstadt (Am Rathaus)
Donnerstag 7 bis 13.30 Uhr

Wochenmärkte

Der Einkauf auf dem Wochenmarkt hat seinen eigenen besonderen Flair.  

Rack & Schuck GmbH & Co. KG
Edisonstraße 13–25
68309 Mannheim
kontakt@rs-ma.de

Jetzt schriftlich bewerben:

Verpackung und Display

w
w

w
.rack-und-schuck.de

Working out of 
the Box!
Maschinen- und Anlagenführer/in
Packmitteltechnologe/in
Fachlagerist/in

Selbständiges Arbeiten 
Attraktive Vergütung 
Sicherer Arbeitgeber 

Foto: adobe/Superingo
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BRANCHEN
VERZEICHNIS

ALTENPFLEGE/BETREUUNG
 � Ida-Scipio-Heim/Altenpflegeheime  

Mannheim GmbH // S. 43
 Murgstr. 2-6 | 68167 MA-Neckarstadt
 ish@aph-mannheim.de 

www.aph-mannheim.de 
Tel.: 0621 7895062001 | Fax 0621 789506200

 � roll in e.V. // S. 67
 Geibelstr. 13 | 68167Mannheim 

mail@rollin.de 
www.rollin.de 
Tel.: 0621 12508800

ÄRZTE/HAUSARZT
 � Praxis für Innere Medizin  

Dr. med. Kavupurackal-Mathew // S. 17
 Weylstr. 12 | 68167 MA-Wohlgelegen 

info@praxisdrmathew.de 
www.praxisdrmathew.de 
Tel. 0621 332016 | Fax 0621 332017

AUSBILDUNGSBETRIEBE
 � Sparkasse Rhein Neckar Nord // S.2, U2

 D1, 1-3 | 68159 Mannheim 
maico.post@spkrnn.de 
www.spkrnn.de  
Tel.: 0621 298-1350 
Personalentwicklung und Digitalisierung

BANKEN
 � Sparkasse Rhein Neckar Nord -  

Filiale Kunststraße // S.2, U2
 O4, 13, 68161 Mannheim 

box@spkrnn.de 
www.spkrnn.de  
Tel.: 0621 298-0 | Fax 0621 298-4444

 � Sparkasse Rhein Neckar Nord -  
Filiale Neckarstadt // S.2, U2

 Max-Joseph-Str. 1 | 68167 Mannheim 
box@spkrnn.de 
www.spkrnn.de  
Tel.: 0621 298-0 | Fax 0621 298-4444

 � Sparkasse Rhein Neckar Nord -  
Hauptstelle Am Paradeplatz // S.2, U2

 D1, 1-3 | 68159 Mannheim 
box@spkrnn.de 
www.spkrnn.de  
Tel.: 0621 298-0 | Fax 0621 298-4444

BERATUNG 
 � Klimaschutzagentur Mannheim gGmbH // S. 55

 D2, 5-8 | 68159 Mannheim  
info@klima-ma.de 
www.klima-ma.de 
Tel.: 0621 86248410 | Fax 0621 86248419

BESTATTUNGEN
 � Bestattungshaus Zeller GmbH // S. 23

 Waldpforte 2 | 68305 MA-Gartenstadt  
info@bestattungshaus-zeller.com 
www.bestattungshaus-zeller.com 
Tel.: 0621 7482326 | Fax 0621 3188795

DIENSTLEISTUNG
 � Klimaschutzagentur Mannheim gGmbH // S. 27

 D2, 5-8 68159 Mannheim  
info@klima-ma.de 
www.klima-ma.de 
Tel.: 0621 86248410 | Fax 0621 86248419

DRUCKEREI
 � NINO DRUCK // S. 31

 www.ninodruck.de 
Tel.: 06327 974630 | Fax 06327 974333

Das Bürgerhaus / Mehrgenerationenhaus 
Neckarstadt-West macht Begegnungen möglich ...

... unweit des Mannheimer Zentrums bietet es barrierefreie, 
lichtdurchflutete Räume für Begegnungen jeglicher Art.

Ob Fachtagung, Workshop, Vereinsveranstaltung, Geburtstag, 
Hochzeit oder Hennaabend – das Bürgerhaus ist für fast jede Art 
von Veranstaltung hervorragend geeignet und überzeugt durch 

seine persönliche Atmosphäre. 

Wir freuen uns, wenn auch Sie Ihre Veranstaltung in unserem Haus 
durchführen, an einem unserer Kursangebote teilnehmen oder ein-
fach auf einen Ka� ee in unserem o� enen Tre�  (montags bis freitags 
von 9:00 bis 14:00 Uhr und von 17:00 bis 21:00 Uhr) vorbeikommen.

Bürgerhaus 
Neckarstadt West e.V.

Lutherstr. 15-17 | 68169 Mannheim
Telefon: 

0621 315956
E-Mail: 

info@buergerhaus-neckarstadt.de
Homepage: 

www.buergerhaus-neckarstadt.de
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Ambulanter Pflegedienst 

Geibelstr. 13 
68167 Mannheim 

Telefon: 0621/12508800 
mail@rollin.de

Tagespflege Schönau 

Bromberger Baumgang 12 
68307 Mannheim 

Telefon: 0621/12508820 
tagespflege-schoenau@rollin.de

Tagespflege Neckarstadt 

Carl-Benz-Str. 39-41 
68167 Mannheim 

Telefon: 0621/12508810 
tagespflege-neckarstadt@rollin.de

FRISEUR 
 � Studio Hauck 5 Haareszeiten

 Friedrich-Ebert-Str. 28 | 68167 MA-Neckarstadt 
info@studio5haareszeiten.de 
www.studio5haareszeiten.de 
Tel.: 0621 34728 | Fax 0621 786234

GRABPFLEGE
 � Bestattungshaus Zeller GmbH // S. 23

 Waldpforte 2 | 68305 MA-Gartenstadt  
info@bestattungshaus-zeller.com 
www.bestattungshaus-zeller.com 
Tel.: 0621 7482326 | Fax 0621 3188795

HOSPIZ 
 � Tageshospiz St. Vincent // S. 41

 Goethestr. 21a | 68549 Ilvesheim  
tageshospiz@caritas-mannheim.de 
www.caritas-mannheim.de 
Tel.: 0621 172909600

IMMOBILIEN
 � DIV Deutsche Immobilien  

Verwaltungs GmbH // S. 55
 Im Pfeifferswörth 4-6 | 68167 MA-Wohlgelegen 

info@d-iv.de 
www.div-mannheim.de 
Tel.: 0621 43820 | Fax 0621 4382313

KARTONAGE 
 � Rack & Schuck GmbH & Co. KG // S. 63

 Edisonstr. 13-25 | 68309 MA-Käfertal 
kontakt@rs-ma.de 
www.rack-und-schuck.de 
Tel.: 0621 72083-0

KULTUR
 � KulturQuer QuerKultur Rhein-Neckar e.V.  

Förderung zeitgenössischer Kunst und 
Kultur

 c/o Alte Feuerwache Mannheim 
Brückenstr. 2-4 | 68167 Mannheim 
www.kulturquer.de

RAUMVERMIETUNG
 � Raumvermietung Flamenco-Studio Luna 

Mora
 Dammstr. 31 | 68169 Mannheim 

kontakt@christinawest.de 
kontakt@cristinawest-flamenco.de 
Mobil 0175 5661035

VERPACKUNGEN 
 � Rack & Schuck GmbH & Co. KG // S. 63

 Edisonstr. 13-25 | 68309 MA-Käfertal 
kontakt@rs-ma.de 
www.rack-und-schuck.de 
Tel.: 0621 72083-0

WASCHSALON 
 � Waschsalon Eco-Express // S. 68, U4

 Mittelstr. 28a, 68169 MA-Neckarstadt  
info@meinwaschsalon.de 
www.meinwaschsalon.de 
Tel.: 0621 4316734

BRANCHEN
VERZEICHNIS




